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Ihr Fachgeschäft für 
körpergerechte 
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Kaufe Gold-, und 
Modeschmuck

Zahn-, Alt-, Bruchgold, 
Barren Silber, Bestecke, 
Militaria, Zinn, Münzen, 
Uhren wie Rolex, IWC 

Omega, Breitling, 
Antiquitäten und ganze 
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PB-Elsen
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Erzbischof Hans-Josef Becker tritt zurück
Papst Franziskus nimmt Rücktrittsgesuch an

Paderborn/Rom. In der katholi-
schen Kirche ist es eher unüblich, 
dass der Heilige Stuhl das Rück-
trittsgesuch eines Bischofs an-
nimmt. Nun hat Papst Franziskus 
jedoch das Gesuch auf Amtsver-
zicht des Paderborner Erzbischofs 
angenommen. Der 74-jährige hat-
te in letzter Zeit öfters Termine we-
gen seiner angeschlagenen Ge-
sundheit absagen müssen. Bis 

zur Ernennung eines Nachfolgers 
wird Weihbischof Matthias Kö-
nig übergangsweise die bischöf-
lichen Dienste übernehmen. Er 
ist der dienstälteste Weihbischof 
in Paderborn und bekommt so-
mit automatisch die Vertretung 
angetragen. Mit der Emeritierung 
des Erzbischofs endet auch die 
Amtszeit von Generalvikar Alfons 
Hardt. Hans-Josef Becker war 20 
Jahre lang Erzbischof von Pader-
born. Der aus Warstein-Belecke 
stammende Sauerländer gilt als 
bodenständig und passte stets 
gut zur Mentalität der Paderborner 
Gläubigen.

„Die Entschiedung aus Rom 
macht mir klar: Es war richtig, 
mein Amt jetzt in jüngere Hände 
zu geben,“ erklärt der emeritier-
te Erzbischof auf der Internetsei-
te des Bistums. „Richtig für mich 
persönlich, um in Zukunft gut auf 
mich und meine Gesundheit auf-
passen zu können. Und richtig für 
unser großes Bistum, das viele 
Zukunftsfragen angehen muss.“ 
Als wichtige Aufgabe nennt Hans-
Josef Becker den Synodalen Weg, 
einen seit 2019 laufenden Re-
formprozess der katholischen Kir-
che Deutschlands, mit dem ins-
besondere die Position der Frauen 
gestärkt werden soll. Auch die 
kirchliche Sexualmoral soll dabei 
liberalisiert werden.
Erzbischof Hans-Josef Becker 

galt in kirchenpolitischen Fragen 
eher als zurückhaltend. Der zu-
nehmend scharfe Ton zwischen 
Traditionalisten und Reformern 
verursachte dem Versöhner sicht-
lich Unbehagen.

Die Übergangsphase unter Weih-
bischof Matthias König dauert üb-
rigens nur acht Tage. Bis zu de-
ren Ablauf muss das Domkapitel 
einen Diözesanadministrator wäh-
len, der die Leitung des Bistums 
während der Zeit der Sedisva-
kanz übernimmt. Mit 1,4 Millio-
nen Gläubigen ist Paderborn die 
sechstgrößte Diozöse in Deutsch-
land. Sie reicht von Herne im 

Westen bis nach Höxter im Osten. 
Die Nord-Süd-Ausdehnung er-
streckt sich von Minden bis nach 
Siegen. Zum Bistum Paderborn 
gehören auch Teile des hessi-
schen Kreises Waldeck-Franken-
berg und die Stadt Bad Pyrmont 
in Niedersachen.

Erzbischof Hans-Jo-
sef Becker ist auf eige-
nen Wunsch vom Papst 
emeritiert worden.
Foto: Bistum Paderborn

Große Auswahl

Bleichstr. 23 • Bad Lippspringe

Di. - Fr.: 8:00 - 17:15 Uhr
Sa.: 9:00 - 13:00 Uhr

https://www.liegenundsitzen.de/
http://pader-antik.de/
https://www.mediterrane-pflanzenwelt-lueke.de/index.php/kontakt.html
https://www.juwelierpaulus.com/
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AUTOMARKT

4 Winterreifen auf Stahlfelgen 
185-55 R15 86V, Goodyear für 
Hyundai i30 1,4 Comfort, 5 Loch 
Felgen, Radmuttern, orig. Zierkap-
pen, Profil 5,0 mm, Kompl. 80 
Euro, Tel.: 05252/ 976237

Mercedes-Benz gesucht, Baujahr 
1970 bis 1992, z.B. 190er, 123er 
oder /8. Nur im gutem Zustand, 
Tel.: 0174/ 7447207

Suche MZ Motorrad oder SIMSON 
(DDR), auch defekt, ohne TÜV 
oder ohne Papiere. Tel.: 0174/ 
7447207

Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut 
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von 
zu dichtem Auffahren immer mehr 
zu. Drängeln ist neben überhöhter 
Geschwindigkeit eine der beiden 
häufigsten Unfallursachen. Wenn 
es auf Deutschlands Autobahnen 
zum Crash kommt, sind in der Re-
gel Rasen oder Drängeln oder bei-
des in Kombination im Spiel, wie 

schen Aktionen und Reaktionen 
verleiten.
Wenn man sich durch einen 
Drängler unter Druck gesetzt fühlt, 
sollte man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern dem 
nervenden Zeitgenossen möglichst 
schnell das Überholen ermöglichen 
– ohne Hektik und ohne andere Au-
tofahrer in Bedrängnis zu brin-
gen. Ebenso gilt es zu vermeiden, 
die Bedrängnis, in die man durch 
den aufdringlichen Hintermann ge-
bracht wird, an das vorausfahren-
de Fahrzeug weiterzugeben, indem 
man sich diesem zu sehr nähert. 
Denn daraus können unliebsame 
Kettenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei ei-
nem eigenen Überholvorgang im-
mer wieder – alle fünf bis zehn 
Sekunden raten die Fachleute – zu 
kontrollieren, dass man nicht ein 
schnelleres Fahrzeug hinter sich 
behindert. Manche Autofahrer be-

gehen den Fehler, wenn ein Fahr-
zeug mit höherer Geschwindigkeit 
hinter ihnen auftaucht, dessen Fah-
rer zu provozieren, indem sie den 
Überholvorgang unnötig lang aus-
dehnen bei möglichst geringem 
Tempo. Diese Verkehrsteilneh-

mer sollten erstens das allgemei-
ne Rechtsfahrgebot in Deutschland 
nicht vergessen und sich zweitens 
darüber klar sein, dass sie mit ih-
rem Verhalten dem Eskalieren einer 
solchen Situation Vorschub leisten 
können. (mid/ak-o)

Polizei und Verkehrssicherheitsex-
perten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler zu 
tun hat, kann dabei schnell selbst 
in Hektik oder in Wut geraten. Bei-
des ist die denkbar schlechtes-
te Reaktion. Stattdessen muss die 
Devise lauten: Immer ruhig bleiben. 
Denn Ärger oder Wut haben auf der 
Autobahn, aber auch im Straßen-
verkehr generell nichts zu suchen, 
weil diese Emotionen zu den fal-

RB 74: Baustellenbedingter 
Ersatzverkehr zwischen Paderborn Hbf und 

Paderborn Nord vom 10. Bis 21. Oktober  
Paderborn. Der Fahrplan der Linie 
RB 74 (Egge Bahn) wird von Mon-
tag, 10. Oktober, bis Freitagabend, 
21. Oktober, angepasst. Der Stre-
ckenabschnitt zwischen Pader-
born Hbf und Paderborn Nord wird 
in dem Zeitraum phasenweise mit 
einem Schienenersatzverkehr mit 
Bussen bedient. 
Nach Auskunft der Deutschen 
Bahn (DB Netz AG) finden Bau-
arbeiten am Paderborner Haupt-
bahnhof statt. Für die dadurch 
ausfallenden Zugverbindungen 
werden Busse eingesetzt. Die 

Busse fahren ab Paderborn Hbf 
zur vollen Stunde beziehungswei-
se zur Minute 30 und in der Ge-
genrichtung von Paderborn Nord 
zur Minute 25 bzw. zur Minute 
55. In Paderborn Nord haben die 
Fahrgäste direkten Anschluss an 
die regulären Zugverbindungen 
zur Weiterfahrt in Richtung Biele-
feld Hbf. 

Haltestellen  der Ersatzbusse
PB Nord    Nordbahnhof
PB Kasseler Tor Kasseler Tor
PB Hbf           Bahnhofstr.

Der Ersatzfahrplan ist  auf der 
Website der NordWestBahn un-
ter www.nordwestbahn.de verfüg-
bar und in den digitalen Auskunfts-
medien (zum Beispiel www.bahn.
de) abrufbar. Die Fahrradmitnah-
me ist in den Ersatzbussen leider 
nicht möglich. In den Zügen der 
NordWestBahn und in den Ersatz-
bussen gilt in Nordrhein-Westfalen 
die Verpflichtung für die Fahrgäste, 
eine medizinische Maske zu tragen 
(OP-Maske, Maske des Typs FFP2 
oder KN95/N95 ohne Ventil). Infos:  
www.nordwestbahn.de/corona

Erfolgreicher Nachhaltigkeitstag beim DRK
Aktionen und Stände an der Kreis-Geschäftsstelle

Paderborn. Zu einem erfolg-
reichen Nachhaltigkeitstag hat-
ten die Jacobusschwestern vom 
kostbaren Gewand Jesu auf den 
Innenhof der DRK-Geschäftsstel-
le in die Neuhäuser Straße einge-
laden und viele sind gekommen. 
Anstatt wegzuwerfen wurde viel 
getauscht – insbesondere Klei-
dung, aber auch Spielsachen und 
Haushaltsartikel. Selbstgebacke-
ner Kuchen und Muffins sorgten 
für das leibliche Wohl.
Im Zuge der Aktion kam es auch 
zu einer Übergabe von Hygien-
artikel an das Paderborner Frau-
enhaus. Diese fand im Rahmen 

Die Jacobusschwestern überga-
ben beim Nachhaltigkeitstag Hy-
gieneartikel an das Paderborner 
Frauenhaus. Foto: Herbert Gruber

von „Plushies run for tolerance“ 
statt. Dabei handelt es sich um 
eine vir tuell erlaufene Challange 
an der in diesem Jahr Läuferin-
nen und Läufer aus 15 Ländern 
teilgenommen haben. Insgesamt 
wurden diesmal 75.427.697 
Schritte in acht Wochen erlaufen, 
die mit Hilfe von Screenshots er-
mittelt wurden. Der Lauf ist ein 
Staemant gegen Diskriminierung 
und Gewalt gegen Frauen. Des-
halb wurden Frauenhäuser aus-

gewählt und mit kostenlosen 
Hygieneartikeln in ihrer Arbeit 
unterstützt.
Die Übergabe fiel zusammen 
mit dem monatlich stattfinden-
den Whoopi-Tag. Opa Whoopi ist 
das Maskottchen der Jacobus-
schwestern, die ihren Sitz in We-
wer haben. Die selbstgefertig-
te Plüschfigur ist im Auftrag der 
Schwestern erfolgreich in den 
sozialen Medien im Internet prä-
sent und hat zahlreiche Follower.

Honigseife und Honighandcreme 
selbst herstellen

Paderborn. Bienenwachstücher selbst herstellen können Familien mit 
Kindern ab 8 Jahre am Dienstag, 11. Oktober, im Naturkundemuseum 
im Marstall in Schloß Neuhaus. Der Ferienworkshop dauert von 15 bis 
17 Uhr, die Teilnahmegebühr pro Familie beträgt 5 Euro. Nach einem 
Rundgang durch die Ausstellung „Honigbienen im Wald“ geht es ans 
selber machen des Bienenwachstuchs. Unsere Wegwerfgesellschaft 
produziert heute immer mehr Müll und Plastik. Frischhaltefolie und 
Alufolie können jedoch durch Bienenwachstücher gut ersetzt werden. 
Sie sind nicht nur praktisch, sondern auch durch ihre Langlebigkeit 
sehr umweltschonend. Die Teilnehmenden sollten Reste von Baum-
wollstoffen, zum Beispiel alte Hemden, Bettwäsche und Geschirrtü-
cher, mitbringen. Alle anderen benötigten Materialien stehen zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung zum Ferienworkshop ist zu den Öffnungszeiten 
des Naturkundemuseums, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, 
unter Tel. (0 52 51) 8811052 möglich. Die Zahl der teilnehmenden Fa-
milien ist auf neun begrenzt.

KFZ –
Rund ums Auto

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Reisemobile 
BAJOHR

Ankauf von Reisemobilen 
und Wohnwagen

Verkauf, Reparaturen
Gastest nach G607

Marienloher Str. 50
33104 Paderborn

0172 86 155 36

https://auto-zellerhoff.de/
http://www.cmwerbeservice.de/
https://www.reisemobile-bajohr.de/
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https://thater-immobilien.de/
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BAUEN & 
WOHNEN

Natürlich Hygge: 
Ein feuriger Freund 

auf vier Füßen

Geborgenheit, Zufriedenheit und Ent-
spannung – so beschreibt man in 
Dänemark das Lebensgefühl „Hyg-
ge“. In der kalten Jahreszeit gehört 
das prasselnde Feuer eines Kamin-
ofens dazu. Unter einer Decke ku-
scheln, einen Kakao trinken und 
jenseits von Stress und Alltag die 
Seele baumeln lassen. Aber Hyg-
ge ist noch mehr – es spiegelt sich 
auch in klarem und zugleich war-
mem Design wieder. Von daher lag 
es für Oranier, einen der führenden 
Spezialisten für Festbrennstoffgerä-
te in Deutschland, nahe, seinen De-
sign-Kaminofen Ziva auf vier Füße 
aus Buchenholz zu stellen und ihm 
so eine gewisse Leichtigkeit zu ver-
leihen.

Freie Wahl
Da die Wünsche an die individuel-
le Raumgestaltung unterschiedlich 
sind, präsentiert sich der Ziva zu-
dem mit drei weiteren attraktiven 

Aufstellmöglichkeiten: an der Wand 
montiert, auf einem großen Stand-
fuß und auf einer offenen Metallbox, 
in der die Holzscheite dekorativ Platz 
finden. Wobei der edle Look – kla-
re Linien, schwarzer Stahl, weißer 
Feuerraum – an einen klassischen 
Bildschirm erinnert, der mit seiner 
Panoramascheibe flammende Un-
terhaltung bietet.
Der extrabreite Feuerraum befindet 
sich stets auf einer ergonomisch op-
timalen Bedienungshöhe und kann 
mit bis zu 50 Zentimeter langen 
Scheiten bestückt werden. Das hat 
gleich zwei Vorteile gegenüber den 
meisten Öfen, die nur für 33-Zenti-
meter-Scheite ausgelegt sind. Zum 
einen ist man beim Sägen und Spal-
ten viel flexibler, da man nicht so auf 
das genaue Maß achten muss. Und 
zum anderen setzt die Panorama-
scheibe die lodernden Flammen der 
großen Holzscheite gekonnt in Sze-
ne.

Extra viel Wärme
Mit einer Nennwärmeleis-
tung von 6,5 kW ist der 
Ofen für mittelgroße Räume 
ausgelegt. Für große Räume 
bietet der hessische Her-
steller eine XL-Version mit 8 
kW und einem 70 Zentime-

ter breiten Brennraum an. Optional 
können alle Varianten mit externer 
Verbrennungsluft betrieben werden, 
welche insbesondere bei gut isolier-
ten Gebäuden zum Einsatz kommt. 
Praktisch ist zudem der luftdurch-
strömte Griff, bei dem die Temperatur 
an der Oberfläche auf Handwärme 
gesenkt wird. Die selbstverriegelnde 
Verschlussmechanik mit Federkraft 
stellt sicher, dass die Tür zuverläs-
sig schließt. Das spezielle Dreifach-
Luftsystem sorgt für eine passend 
dosierte Luftzufuhr und somit für 
eine saubere Verbrennung. Die ziel-
geführte Scheibenspülung verhin-
dert die Ablagerung von Rauchga-
sen an der Glas-Innenseite, wodurch 
die Sicht auf das Feuer frei bleibt. 
Und bei all diesen durchdachten De-
tails kann man sich bei der Wahl ge-
lassen auf eines konzentrieren – auf 
das Design. Weitere Inspirationen 
und Informationen auch unter www.
oranier.com. (akz-o)

Gradliniger Kaminofen setzt das Feuer in Szene. Foto: 
Oranier Heiztechnik/akz-o

PADERBAU 2022 – verschoben 
auf den 24.-26. Februar 2023

Die MAZ Messe- und Ausstel-
lungszentrum Mühlengeez GmbH 
hat sich entschieden, angesichts 
der branchenspezifischen Lage 
die 26. PADERBAU vom 28.-30. 
Oktober 2022 zu verschieben. Als 
neuer Termin wird der 24.-26. Fe-
bruar 2023 genannt. Die PADER-
BAU wird dann, wie gewohnt, im 
Schützenhof Paderborn stattfin-
den.
„In der Baubranche werden im 
Moment auf Grund von Liefereng-
pässen und Personalmangel un-
gewöhnlich viele Projekte stor-
niert. Viele Paderbau-Aussteller 
binden aktuell aus diesem Grund 
ihre Kapazitäten für die Lösung 
dieser Probleme. Für den Ter-

min im Februar 2023 sind wir 
sehr zuversichtlich, dass unsere 
Aussteller allen Besuchern wie-
der Produkte und Lösungen in ih-
rer gesamten Vielfalt präsentie-
ren können und die angekündigten 
Maßnahmen der Bundesregierung 
als Hilfestellung umgesetzt wor-
den sind. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass wir im Februar wieder auf 
unserem Ursprungstermin sind.“, 
erklärt Geschäftsführerin Christin 
Mondesi.

Weitere Informationen: 
www.paderbau.com

Veranstalterin: 
MAZ Messe- und Ausstellungs-
zentrum Mühlengeez GmbH
Grabenstraße 16, 18273 Güstrow
Kontakt: 
MAZ Messe- und Ausstellungs-
zentrum Mühlengeez GmbH
E-Mail: 
paderbau@maz-messe.de
Telefon: 05251 2846762

https://www.waldeyer.de/
http://www.glahe.de/
https://www.rollladen-schlangen.de/
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https://laminatdepot.de/filiale/bielefeld
https://www.dieglaserei.de/
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Der Musikexpress erwartet auf 
dem Rathausplatz seine Mitfahrer.
Fotos: Stadt Bad Lippspringe 

Bad Lippspringe. Nach zweijähri-
ger Pause gibt es an diesem Wo-
chenende (8.-10. Oktober) endlich 
wieder ein Stadtfest mit vollem Pro-
gramm. Dabei hat Bürgermeister 
Ulrich Lange die Messlatte bewusst 
hoch gelegt: „Wir wollen nicht al-
les anders, aber vieles doch besser 
machen.“ Auf vielfachem Wunsch 
geht das Stadtfest in diesem Jahr 
ein Stück zurück zu seinen Wurzeln. 
Es wird wieder einen historischen 
Umzug und ein Stadtfest-Spiel ge-
ben. Der Arminiuspark verwan-
delt sich in eine Partymeile und aus 
dem Handwerker-Frühstück für ge-
ladene Gäste wird ein Frühschop-
pen für alle – Vorherige Anmeldun-
gen bei der Stadt Bad Lippspringe 
sind jedoch erbeten.
Der erste Startschuss zum Stadtfest 
fällt schon am Freitag nachmittags 
ab 14:00 Uhr im Kongresshaus. 
Dann gibt es zum Seniorennachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen Unter-
haltung mit einem verblüffend ech-
ten Elvis Presley Double. Tickets 
bekommt man zum Preis von vier 
Euro bei der Tourist-Info oder an der 
Tageskasse. Schließlich erfolgt die 
offizielle Eröffnung der Partymeile 
im Arminiuspark mit der Verleihung 
des Ehrenamtspreises durch den 
Bürgermeister auf der Bühne vor 
dem Kongresshaus am Samstag. 
Dazu fließt Freibier am BVL_Stand 
und an der FassBAR der Landju-
gend. Auf der langen Partymeile 
entlang der Newbridge-Promena-
de muss niemand verdursten. Zu-
sätzlich zum beliebten Veltins-Bier-
stand darf selbstverständlich auch 
die Josefsbrauerei mit ihren Ange-
boten nicht fehlen. Torwand- und 

STADTFEST BAD LIPPSPRINGE 

3 TAGE - 3 MEILEN
08. bis 10. Oktober

Traditionelles Bierfass-
rollen, diesmal am Stadt-
fest-Montag ab 17:00 
Uhr auf der Lange StraßeBogenschießen im Arminiuspark für 

Kinder starten auf der großen Wie-
se um 14:00 Uhr. Und auch das Ju-
biläum der Deutsch-Irischen-Part-
nerschafts-Initiative (DIPI) wird in 
diesem Jahr kräftig gefeiert. Un-
ter anderem auch mit einem Jubi-
läumsgottesdienst in der Martins-
kirche am Samstag um 18:00 Uhr. 
Schließlich startet im Anschluss die 
Party-Band FLEXX auf der Bühne 
im Park. Auch Charity-Projekte sind 
wieder dabei: An allen Tagen bietet 
die Kolpingsfamilie Bad Lippspringe 
frische Waffeln an, der Stand steht 
in der „Katzengasse“ zwischen der 
Postfiliale und der Parfümerie. Der 
Verkaufserlös kommt einem Ent-
wicklunghilfeprojekt zugute. 
Von den großen Fahrgeschäften, 
über die sich insbesondere die Ju-
gend freut, sind in diesem Jahr ein 
Autoscooter auf dem Marktplatz so-
wie der „Crazy Dancer“ und der 
Musikexpress auf dem Rathaus-
platz vor Ort. Zahlreiche Kirmes-
buden und Kinderkarussels runden 
das Programm ab. Wer noch nie mit 
einem Segway gefahren ist, hat auf 
der Zukunftsmeile vor dem Markt-
platz dazu Gelegenheit. Auf der Lan-

ge Straße wird hierzu am Sonntag 
ab 14:00 Uhr ein Parcour aufge-
baut. Hier wird dann auch der neue 
Prototyp „NEMO“ zu sehen sein – 
ein elektrisch betriebenes, autonom 
fahrendes Fahrzeug, das als Zu-
kunftsvision für den Bad Lippsprin-
ger Mobilitätshafen eine Rolle spie-
len könnte.
Der historische Umzug beginnt 
mit dem Kolping-Musikverein am 
Sonntag um 14:00 Uhr am Kon-
gresshaus. Dort findet dann auf der 
Bühne um 15.00 Uhr auch das tra-
ditionelle Stadtfestspiel statt. Des-
sen Drehbuch-Autor, der Ehrenvor-
sitzende des Heimatvereins Prof. 
Dr. Wilhelm Hagemann, wird im 
Anschluss vom Bürgermeister mit 
dem Heimatpreis 2022 ausgezeich-
net werden.
Der Stadtfest-Montag beginnt dann 
morgens ab 9:00 Uhr mit dem Früh-
schoppen. Das legendäre Bierfass-
rollen findet ab 17:00 Uhr auf der 
Lange Straße statt. Anschließend 
gibt’s noch Musik vom DJ samt 
Lightshow bis 22:00 Uhr im Armi-
niuspark.

Verkaufs-
offener 
Sonntag

09. Oktober

Endlich wieder Stadtfest und Kirmes
Historischer Umzug und Frühschoppen

https://www.sprenger-maler.de/
https://guido-kleinemeyer.business.site/
https://karl-restaurant.de/
https://www.sparkasse-paderborn-detmold.de/de/home.html
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GARTEN
IM HERBST

Rasenpflege im Herbst
Während Gartenbesitzer den 
Sommer im Freien feierten, hat-
te der Rasen Stress. Planschbe-
cken, Grillfeste, tobende Kinder 
und spielende Hunde machten 
dem Grün genauso zu schaffen 
wie Trockenheit und Hitze. Damit 
er sich jetzt erholen kann und fit 
für den Winter wird, gibt es eini-
ges zu tun.
Ausbessern & Überwintern: Im 
September wird ausgebessert. 
Um die Schäden durch Dürre küm-
mert sich der Compo Saat Tro-
ckenschäden-Mix mit einer cleve-
ren Rezeptur: Die Saat besteht aus 

wassersparenden und tiefwur-
zelnden Gräsern, die sich an den 
tieferen Wasservorräten im Boden 
bedienen, wenn die Erdoberfläche 
schon ausgetrocknet ist.
Für den ersten Dünger ist jetzt 
auch die richtige Zeit. Besonders 
praktisch: Der Compo Rasendün-
ger Unkraut & Moos – Nein danke! 
sorgt schon nach drei Tagen für 

sichtbar starkes, sattgrünes Gras 
und kräftiges Wachstum.
Wer seinen Rasen gegen Belas-
tungen wappnen möchte, mäht 
nicht zu niedrig. Wenn im Sommer 
das Leben auf dem Gras tobt, soll-
te es nicht kürzer als vier bis fünf 
Zentimeter sein. Mehr Informatio-
nen zur Rasenpflege von Compo 
gibt es auf compo.de. (spp-o)

 Foto: Compo GmbH/spp-o

Den Herbst genießen im Blockbohlenhaus
Blockbohlenhäuser kommen ein-
fach nie aus der Mode. Kein Wun-
der, denn ihre typische, an den 
Ecken Holzbohle für Holzboh-
le überlappende Bauweise strahlt 
eine urige Gemütlichkeit aus. Und 
trotzdem können sie sich dem Puls 
der Zeit anpassen. Der Beweis ist 
das Blockbohlenhaus ‚Bastrup‘, 
das mit modernem Pultdach und 
erstmalig auch mit der Trendfarbe 
Anthrazit aufwartet. Hier lässt sich 
der Herbst entspannt genießen.
Durch sein Pultdach ist es betont 
geradlinig geschnitten und passt 
damit ideal zu den derzeit ange-
sagten Häusern im Bauhausstil. 
Seine Kombination aus modernem 
Design und der typischen Bauwei-

se im Blockhausstil strahlt eine 
zeitlose Eleganz aus. Damit fügt 
es sich perfekt in den modernen 
Garten ein.
Das Blockbohlenhaus ‚Bastrup‘ 
wird aus 28 mm starken, natur-
belassenen Blockbohlen gefertigt, 
die aus Fichtenholz bestehen und 
aus nordeuropäischer, nachhalti-
ger Holzwirtschaft stammen. Der 

Aufbau des Hauses ist durch ein 
bewährtes Steck-/Schraubsystem 
und eine patentierte 6-Plus-Eck-
verbindung bequem und einfach. 
Das Haus gibt es in verschiede-
nen Größen und es kann naturbe-
lassen oder in trendigem Anthrazit 
bestellt werden. Weitere Informati-
onen unter www.karibu.de. (spp-
o)

 Foto: Karibu/spp-o

Die Dahlie der Landesgartenschau braucht einen Namen
Die spezielle pinkfarbene Züchtung soll nächstes Jahr auf der Gartenschau getauft 

werden. Die Blume der Azteken ist Augen- und Gaumenschmaus zugleich.
Höxter. Sie ist pink und ihre gro-
ßen, gefüllten Blüten leuchten 
schon von weitem: Die Landes-
gartenschau in Höxter bekommt 
ihre eigene Blume. Es ist nicht wie 
sonst üblich eine Rose, sondern 
eine Dahlie. Die spezielle Züchtung 
mit der besonders kräftigen Farbe 
ist noch namenlos. „Gartenlieb-
haber aus nah und fern sind auf-
gerufen, einen Namen für unsere 
wunderschöne Dahlie zu finden“, 
sagt Gartenschau-Chefin Clau-
dia Koch. Wer eine Idee hat, kann 
seinen Vorschlag über die Home-
page der Landesgartenschau ein-
reichen. 
Zu gewinnen gibt es Exempla-
re der Gartenschau-Dahlie, ei-
nen Gartencenter-Gutschein oder 
wahlweise Tageskarten. Die offi-
zielle Taufe soll erst während der 
Gartenschau erfolgen – voraus-
sichtlich im September 2023 zur 

Eröffnung einer Dahlien-Schau in 
der Blumenhalle. 
Bis sie die Höxteraner Garten-
schau-Dahlie Zuhause in ihrem 
Garten pflanzen können, müssen 
sich Blumenfans ebenfalls noch 
gedulden. Die Dahlie soll auf dem 
Gartenmarkt der Landesgarten-
schau und in einem örtlichen Gar-
tencenter zu kaufen sein. 
„Die pinke Pompon-Dahlie wird 
natürlich auch auf dem Garten-
schau-Gelände gepflanzt“, sagt 
Magdalene Winkelhorst, zuständig 

für alles Grüne und Blühende auf 
der LGS. Bis zu 1,50 Meter hoch 
wird die Pflanze, die vom traditi-
onsreichen Köstritzer Dahlienbe-
trieb stammt. Dort züchtet Familie 
Panzer seit 150 Jahren Dahlien – 
und jetzt auch die exklusive Höxte-
raner Gartenschau-Dahlie. 
Zu Recht wird die Dahlie auch „Az-
teken-Blume“ genannt, sie kommt 
tatsächlich ursprünglich aus Me-
xiko. 1804 brachte Alexander 
von Humboldt die Samen von ei-
ner Forschungsreise mit nach 

Deutschland, wo sie zunächst im 
Botanischen Garten in Berlin und 
später im Schlosspark Belvede-
re in Weimar wuchs. Dichterfürst 
Johann Wolfgang von Goethe soll 
viele verschiedene Sorten davon 
in seinem Garten gehabt haben. 
Von Weimar gelangte die Blume 
dann auch ins thüringische Köst-
ritz und wird dort von Familie Pan-
zer seit vielen Generationen ge-
züchtet.
Die Azteken schmückten ihre Hel-
me und Tempel mit den Dahlien-
Blüten, aber vor allem dienten sie 
ihnen als Nahrung. Auch heute 
werden die Knollen in Mittelame-
rika viel gegessen:  „Man erntet 
die Knollen im Herbst und bereitet 
sie wie Kartoffeln zu“, so Magda-
lene Winkelhorst weiter. Die Blü-
tenblätter können beispielsweise 
zu Salat verarbeitet werden. Die 
Dahlie ist also Augen- und Gau-

menschmaus zugleich. 
Daher passe die Pflanze beson-
ders gut zur nächsten nordrhein-
westfälischen Landesgartenschau 
in Höxter. Denn auch im Remter-
garten der Landesgartenschau 
werden neben Heilpflanzen im 
Apothekergarten im sogenann-
ten Küchenkabinett auch Gemüse 
und vor allem viele essbare Stau-
den, Blumen und Zierpflanzen an-
gebaut.  Und in der Outdoor-Kü-
che auf dem „Platz der Genüsse“ 
mittendrin soll es Showcooking-
Events geben.  
Übrigens: Dahlien sind nicht win-
terhart. Die Knollen müssen im 
Herbst ausgegraben und frost-
frei, aber kühl gelagert werden – 
zum Beispiel im Keller. Im nächs-
ten Frühling kommen die Knollen 
wieder in die Erde. Dann sorgt die 
Königin des Spätsommers für üp-
pige Blütenpracht bis zum Herbst.

Foto: LGS 2023 Höxter/Manuela Puls

https://www.darscht-ueberdachungen.de/
https://dutschke-container.de/
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

MITTWOCH, 05. OKTOBER 2022 
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr  Kürbisfestival, Gartenschau
13:15 Uhr  Wanderung mit dem Eggegebirgsverein 

e.V. Anmeldung ist nicht erforderlich, Ab-
fahrt Bushaltestelle Stadtmitte (Rückkehr 
ca. 17:30 Uhr)

PADERBORN
09.00 Uhr  Kids Sport-Aktiv Woche – sportlich und 

fit durch die Herbstferien, Anmeldung: 
www.turnverein-paderborn.de oder Tel.: 
05251/ 14224-21, Turnverein 1875 PB 
e.V. , Im Goldgrund 6a  

15.00 Uhr  Bestattungsmöglichkeiten auf den Pa-
derborner Friedhöfen, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 880, Friedhof „Auf dem Dören“, 
Im Dörener Feld 12 

16.00 Uhr   Gamezone – Klanquadrat, Memory mal 
anders, Kinder- u. Jugendbibliothek, Ro-
senstr. 13

17.00 Uhr   Archäologie am Abend, Öffentliche Füh-
rung Foyer des LWL-Museums in der Kai-
serpfalz, Am Ikenberg 1

18.00 Uhr  Chillout Out-Drawing, Diözesanmuse-
um PB, Markt 17, Zeichenmaterialien bit-
te mitbringen

19.00 Uhr  Zauberseminar für Anfänger, Anmel-
dung erforderlich, Workshopraum Det-
molder Tor, Tegelweg 3

DONNERSTAG, 06. OKTOBER 2022 
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr   Nordic Walking – fit mit 2 Stöcken, Treff-

punkt: Freibad-Eingang

PADERBORN
13.00 Uhr   Manga Zeichen- und Leseclub:  

Blue Period, Stadtbibliothek, Am Rotho-
born 1

16.00 Uhr  Bastelnachmittag Farbenmonster, Kin-
der- u. Computerbibliothek, Rosenstr. 13-
15 

19.00 Uhr  Poker Workshop für Anfänger, Anmel-
dung erforderlich, Workshopraum Det-
molder Tor, Tegelweg 3

FREITAG, 07. OKTOBER 2022
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr   Boule für Jedermann, Spielfläche im Ar-

miniuspark
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Rahmen des 

Stadtfestes, Kongresshaus, Burgstr. 19

LICHTENAU
13.00 Uhr   Markt-Tag Jubiläum, Mühlenstr. 25
14.00 Uhr Deckenflohmarkt für Kinder u. Jugendli-

che, Mühlenstr. 25

PADERBORN
16.00 Uhr  Vorlesenachmittag mit den Bücherbä-

ren Kinder- u. Computerbibliothek, Ro-
senstr. 13-15

SAMSTAG, 08. OKTOBER 2022 
BAD LIPPSPRINGE
13.00 Uhr  Stadtfest – Bad Lippspringe, Innenstadt
16.00 Uhr  Rosenkranzandacht, Gartenschau: Frie-

denskapelle

PADERBORN
14.00 Uhr   Workshop „Tinkturen, Öle, Salben“, An-

meldung unter: Hallo@Naturseele.de, 
Natur-Seele - in der Wellnesstraum-Aka-
demie, Herrmann-Löns-Str. 113

16.00 Uhr  Des Kaisers neue Kleider, Kulturwerk-
statt PB, Heinz-Nixdorf-Ring 1

16.00 Uhr  Einblicke und Ausblicke, Positionen uk-
rainischer Künstler*Innen, Raum für 
Kunst, Kamp 21/ Kötterhagen

19.30 Uhr   Als wir unsere Blockflöten verbrannn-
ten, Karten: Tel.: 05251/ 299750 oder 
im Service-Center der Universität Tel.: 
05251/ 60-5298, Studiobühne

SONNTAG, 09. OKTOBER 2022 
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr  Stadtfest – Bad Lippspringe, Innenstadt
13.00 Uhr   Verkaufsoffener Sonntag
15.00 Uhr  Tanztee mit den Habaneros, Kaiser-Karls 

Trinkhalle, Lange Str. 29a

BÜREN
15.00 Uhr  „Ideologie und Terror der SS“, Öffentli-

che Führung durch die Dauerausstellung, 
Kreismuseum Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
10.30 Uhr   HNF-Event, Die Follkommenheit – Wie 

der Vehler in die Welt kam, Anmeldung 
erforderlich, HNF Museums Forum, Fürs-
tenallee 7 

11.00 Uhr  Jomo´s Modelleisenbahn & Spielzeug-
markt, Schützenhof, PB, Schützenplatz 1

15.00 Uhr  Weg mit dem faden Brei, Tisch u. Tafel-
klutur durch die Jahrhunderte, Museum 
in der Kaiserpflaz, Am Ikenberg

MONTAG, 10. OKTOBER 2022
BAD LIPPSPRINGE
09.00 Uhr  Stadtfest – Bad Lippspringe, Innenstadt

PADERBORN 
12.00 Uhr   Wasser – das Element des Lebens! –  

für mehr Fitness und Wohlbefinden, An-
meldung erforderlich, Schwimmoper - 
Variobecken

15.00 Uhr  Kochen für die Seele, Anmeldung erfor-
derlich, VHS-PB, Am Stadelhof 8 

18.30 Uhr  Wenn das Leben grau wird – Depres-
sionen erkennen und verstehen, Anmel-
dung erforderlich, VHS PB, Am Stdelhof 8

20.00 Uhr  FÄLLT ERSATZLOS AUS!: Ab in den Sü-
den, Paderhalle, Die Karten können an 
der Vorverkaufsstelle zurückgegeben 
werden, wo sie gekauft wurden.

DIENSTAG, 11.OKTOBER 2022 
PADERBORN
15.00 Uhr  #DigitalDienstag – Social Media-Basis-

camp: TikTok, Workshop für Interessier-
te ab 13 Jahren, Stadtbibliothek, Am Rot-
hoborn 1

16.00 Uhr  Steine bemalen - Für Kinder ab 4 Jahren, 
  Kinder- u. Computerbibliothek, Rosenstr. 

13-15

MITTWOCH, 12.OKTOBER 2022
BAD LIPPSPRINGE
16.00 Uhr  Lichterfeier, Gartenschau: Friedenska-

pelle

Mathematik für Meister/innen, 
Techniker/innen und 

integrierte Studiengänge
Kurs bei der Volkshochschule Paderborn

Paderborn. Die Volkshochschule Paderborn bietet für Menschen, 
die eine Meister- oder Technikerschule besuchen möchten oder ei-
nen Studiengang absolvieren, der mathematische Kenntnisse vo-
raussetzt, einen kurzen und intensiven Mathematikkurs. Der Ma-
thematiker Stephan Hoffeld geht dabei gerne auf die Wünsche der 
Teilnehmenden ein und vermittelt dabei anwendungsbezogen Fach-
wissen. Die inhaltlichen Perspektiven können von Geradengleichun-
gen über Kurvendiskussion bis hin zu Flächenberechnung oder In-
tegralrechnung reichen. Der Kurs findet ab Mittwoch, 26. Oktober, 
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr statt. Anmeldungen sind ab sofort tele-
fonisch unter 05251/88-14300 per E-Mail vhs@paderborn.de oder 
über unsere Webseite www.vhs-paderborn.de möglich.

Grundkenntnisse in 
Italienisch auffrischen

Kompaktseminar der Volkshochschule in den Herbstferien

Paderborn. Wer Lust hat, in den Herbstferien seine Grundkenntnis-
se in Italienisch zu vertiefen, kann dies bei der Volkshochschule Pa-
derborn tun. „Il bel paese“ lautet der Titel des Seminars der mutter-
sprachlichen Trainerin Gandolfa Zafarana-Öner. Es wendet sich an 
Italienischlernende, die gerade einen A1-Kurs abgeschlossen haben 
und die Lerninhalte zur Festigung wiederholen und vertiefen möch-
ten. Auch Wiedereinsteigende auf dem Niveau A1, die ihre Grund-
kenntnisse auffrischen möchten, sind hier richtig. 
In entspannter Atmosphäre einer überschaubaren Kursgruppe trai-
nieren und festigen die Teilnehmenden nicht nur ihren Wortschatz 
und üben die mündliche Kommunikation, es werden auch die ver-
schiedenen Regionen Italiens, ihre Sehenswürdigkeiten und Spezi-
alitäten thematisiert. Das einwöchige Training in der zweiten Wo-
che der Herbstferien (immer von 10.30 Uhr bis 14 Uhr) bietet so 
eine ideale Möglichkeit, zur Vorbereitung einer späteren Reise hin-
ter die Kulissen zu blicken und aus erster Hand mehr über die italie-
nische Kultur und Lebensphilosophie zu erfahren. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Tel. (0 52 51) 88-14300 oder im Internet unter 
www.vhs-paderborn.de.

https://www.bad-lippspringe.de/bali/index.php
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19:30 Uhr  Meine Stunden mit LEO, Odins Filmthea-
ter im Lippeinstitut, Arminiuspark 7

BÜREN
15.00 Uhr  DRK-Blutspende, DRK-Haus, Bahnhofstr. 

44

PADERBRON
16.00 Uhr  Spielenachmittag - Für Kinder ab 6 Jah-

ren, Kinder- u. Computerbibliothek, Ro-
senstr. 13-15

16.00 Uhr   Gamezone – Mario Kart Turnier, Stadtbi-
bliothek Am Rothoborn 1

DONNERSTAG, 13. OKTOBER 2022
BAD LIPPSPRINGE 
09.00 Uhr  Nordic-Walking – fit mit 2 Stöcken, 

Treffpunkt: Eingang Freibad
19.00 Uhr  Feierabend Radtour, Treffpunkt: Löwen-

denkmal am Rathaus

PADERBORN
15.00 Uhr  Deko aus Holz erstellen, Anmeldung: 

stadtbibliothekpaderborn.de, Stadtbiblio-
thek PB, Am Rothoborn 1

16.00 Uhr  Minecraft Papercraft - Für Kinder ab 6 
Jahren,  Kinder- u. Computerbibliothek, 
Rosenstr. 13-15

19.00 Uhr  Lebererkrankungen – „Aus Liebe zur 
Leber“, Anmeldung erforderlich, Volks-
hochschule PB, Am Stadelhof 8

FREITAG, 14. OKTOBER 2022 
PADERBORN
12.00 Uhr   Vintage Kilo Sale, Schützenhof PB, 

Schützenplatz 1

BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr  Boule für Jedermann, Spielfläche im Ar-

miniuspark Bad Lippspringe
19.00 Uhr  Nachtwächter Führungen, Anmeldung: 

Tel.: 05252/ 9375982, Start: Rathaus
19.30 Uhr  „Der Engländer der in den Bus 

stieg….“, Odins Filmtheater im Lippe In-
stitut, Arminiuspark 7

  
SAMSTAG, 15. OKTOBER 2022 
BAD LIPPSPRINGE
14.00 Uhr  Öffentliche Stadtführung, Treffpunk: 

Marktplatz

PADERBORN
10.00 Uhr   Vintage Kilo Sale, Schützenhof PB, 

Schützenplatz 1
19.30 Uhr  Musical: PaderBORN TO BE WILD, Stu-

diobühne Universität PB
11.00 Uhr  Game it Out! – Für Interessierte ab 12 

Jahren, Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1 
17.00 Uhr  Weinfest, Bürgerhaus Wewer
18.00 Uhr  Oktoberfest der Heimatfreunde, Ver-

einshaus Haxtergrund
15.30 Uhr  Ein Löwe auf Borkum…hat Zahnweh, 

Kulturwerkstatt, Heinz-Nixdorf-Ring 1
20.00 Uhr  Kneipenlesung: Willkommen im Club, 

Café Ostermann am Marienplatz
  
SALZKOTTEN
12.00 Uhr  Apfelfest – Hoffest auf dem Vauß-Hof, 

https://vausshof.de/apfelfest/

EVENTS –
Veranstaltungskalender

SONNTAG, 16. OKTOBER 2022
BAD LIPPSPRINGE
11.00 Uhr  Kürbissuppe für einen guten Zweck, 

Gartenschau: Waldbühne Adlerwiese

BÜREN
14.30 Uhr  Führung durch Mittelmühle und Bohr-

mühle, Mühlenstr. 1
16.00 Uhr  Führung durch die Jesuitenkirche, 

Burgstr. 2

PADERBORN
15.00 Uhr  Dagegen ist kein Kraut gewachsen, 

Führung für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren, Museum in der Kaiserpfalz, Am 
Ikenberg 1

15.00 Uhr  Mein ziemlich seltsamer Freund Walter, 
Theater PB, Neuer Platz 6

SALZKOTTEN
11.00 Uhr  Apfelfest – Hoffest auf dem Vauß-Hof, 

https://vausshof.de/apfelfest/

MONTAG, 17. OKTOBER 2022
PADERBORN
19.30 Uhr  Das Erbe der Sklaverei – Eine Reise 

durch die amerikanische Geschichte , 
(in engl. Sprache) Online-Veranstaltung 
der Volkshochschule PB 

DIENSTAG, 18.OKTOBER 2022                                                                            
BÜREN
16.00 Uhr  DRK-Blutspende, Gemeindehalle Stein-

hausen, Schulstr. 9

PADERBORN
16.00 Uhr  Digital Kids – Eperimentieren mit dem 

Makey Makey, für Kinder ab 8 Jahren, 
Anmeldung erwünscht, Kinder- u. Com-
puterbibliothek, Rosenstr. 13-15

19.30 Uhr  Die vier Grundlagen der Achtsamkeit – 
entspannter durchs Leben, Volkshoch-
schule PB, Am Stadelhof 8

MITTWOCH, 19. OKTOBER 2022                                                                            
DELBRÜCK
09.30 Uhr  Café Babyzeit, Johanneshaus (Raum un-

terhalb d. Elisbethsaals) Kirchplatz 12

PADERBORN
19.00 Uhr  Zauberseminar für Anfänger, Worksho-

praum Detmolder Tor, Tegelweg 3
19.00 Uhr  HNF aktuell – Krieg und Spionage im In-

ternet, HNF Museums Forum, Fürstenal-
lee 7 

4. Kulturheimspiel. 
Der Paderborner 

Jahresrückblick 2022
Stadtmuseum Paderborn lädt in die Paderhalle ein / 

Kartenvorverkauf bereits gestartet 

Paderborn. Es ist ein Highlight am Ende des Jahres, das „Kultur-
heimspiel. Der Paderborner Jahresrückblick“, das am Freitag, 2. 
Dezember, in der Paderhalle erneut vom Paderborner Stadtmuse-
um ausgerichtet wird. Dann werden wieder Kreative, Dichter*innen 
& Denker*innen auf das Stadtgeschehen von 2022 zurückblicken 
und Antworten darauf geben, was oder wer in diesem Jahr Pa-
derborner Stadtgeschichte geschrieben hat. Moderiert wird der 
Abend, wie auch in den vorherigen Jahren, von Julia Ures und Er-
win Grosche. 
Seit Beginn wird das Kulturheimspiel von den Paderborner Stadt-
werken unterstütz. Jetzt konnte Markus Runte, Leiter des Stadt-
museums, die Volksbank Paderborn, Zweigniederlassung der Ver-
bundVolksbank OWL, als einen weiteren Sponsor der beliebten 
Veranstaltung hinzugewinnen. Ansgar Käter, Vorstandsvorsitzen-
der der VerbundVolksbank OWL eG, freut sich das Kulturheimspiel 
unterstützen zu können: „Ein Heimspiel lebt ja ganz wesentlich von 
den Fans, und wir zählen zu den vielen Fans des Paderborner Kul-
turheimspiels. Diese Veranstaltung des Stadtmuseums bietet eine 
ganz besondere Bandbreite, um das Jahr auf eine sehr unterhalt-
same Art und Weise Revue passieren zu lassen. Als Genossen-
schaftsbank ist es uns wichtig, die Kultur in unserer Heimatregion 
zu fördern und die Schaffenden dahinter zu unterstützen. Deshalb 
unterstützen wir das Paderborner Kulturheimspiel sehr gerne“.
Wer oder was hat in diesem Jahr Stadtgeschichte geschrieben? 
„Es gibt viele Ereignisse, an die wir mit Paderborner Kulturschaf-
fenden erinnern werden, wie an den Karneval im April, den Tornado 
im Mai, 500 Jahre Libori im Juli, 50 Jahre Universität Paderborn, 
an Highlights der Paderborner Kulturveranstaltungen und an vieles 
mehr“, so Veranstalter Markus Runte, der die Idee des Jahresrück-
blicks zusammen mit Erwin Grosche und Julia Ures umsetzt. Jeder 
der Mitwirkenden wird in eigener Art und Weise auf ein Thema des 
Jahres 2022 zurückblicken. Interviews und Kurzfilme ergänzen das 
unterhaltsame und kurzweilige Programm. Als musikalische Acts 
konnten bereits Paderborns „Elvis“ Carsten Keber, das Acoustic 
Groove Duo mit Carsten Hormes, Arne Heger an der Drehorgel, der 
neue Kulturamtsleiter Max Zindel, der ukrainische Bilderhauer Petro 
Antyp sowie der bekannte Naturfilmer Robin Jähne, der die Entste-
hung des Tornados erklären und an Bilder verdeutlich wird, gewon-
nen werden. Mit weiteren Überraschungen darf gerechnet werden.
Eintrittskarten (17 Euro/22 Euro/27 Euro zzgl. VVK-Gebühr) gibt 
es im Paderborner Ticket-Center am Marienplatz, 2a. Weitere In-
formationen zum dritten „Kulturheimspiel“ auch unter www.pader-
born.de/stadtmuseum. 

Freuen sich auf das Kulturheimspiel des Stadtmuseums: 
Ansgar Käter, Vorstandsvorsitzender der VerbundVolks-
bank OWL eG, Paderborns „Elvis“ Carsten Keber, Chris-
tian Müller von den Stadtwerken und Markus Runte vom 
Stadtmuseum Paderborn. Bildrechte: Stadt Paderborn, 
Fotograf: Lea Horstmann

Oktoberfest der Hei-
matfreunde im Haxter-
grund am 15. Oktober

Paderborn. Die Heimatfreunde „Schöne Aus-
sicht“ feiern am 15. Oktober ihr Oktoberfest im 
Vereinshaus im Haxtergrund. Dazu lädt der Vor-
stand alle Mitglieder und Gäste herzlichst ein. 
Beginn ist am Samstag, 15. Oktober um 18 Uhr. 
Kosten: für Mitglieder 5,00 Euro und für Nicht-
mitglieder 10,00 Euro. Für das leibliche Wohl ist 
gegen Kostenerstattung gesorgt. Anmeldungen 
sind zwingend unter info@heimatfeunde-pader-
born.de erforderlich. Weitere Informationen unter 
www.heimatfreunde-paderborn.de
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Wir verlosen 
2 x 2 exklusive VIP – Tickets

Die Tickets beinhalten folgende ganz besonderen EX-

TRAS zum Konzertbesuch: Unsere Gewinner werden 

am Eingang, 30 Minuten vor offi ziellem Einlass, mit 

einem Glas Sekt im Foyer persönlich von den WE 

ROCK QUEEN Mitgliedern empfangen. Bei diesem 

Meet & Greet können gerne Fragen zur Produktion 

gestellt werden. Danach bekommen die Gewinner 

handsignierte Plakate mit allen Künstlern des Abends 

überreicht und werden hinter die Kulissen in die Gar-

derobenräume und auf die Bühne begleitet und lernen 

die anderen Künstler des Abend kennen. Hier können 

unsere Leser einmal so richtig Backstage - Theater-

luft schnuppern. Zum Abschluss unseres VIP Spe-

cials werden  BESTPLATZ-Tickets ausgehändigt und 

die VIP Gäste zu ihren Top-Plätzen begleitet. Beste 

Steh- oder Sitzplätze je nach Wunsch. Ein Rundum 

Wohlfühl- Packet vor Beginn des Konzerthighlights. 

Machen Sie mit, es lohnt sich!

Einfach eine E-Mail an: info@heggemannmedien.de

mit dem Stichwort: „WE ROCK QUEEN - VIP“ senden.

Einsendeschluss: 14.10.2022

Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit WE ROCK QUEEN hat sich eine außergewöhnliche 
Konzertproduktion etabliert, die die Musik der britischen 
Rocklegende QUEEN in höchster Qualität und mit gerade-
zu mitreißender Spielfreude interpretiert. Losgelöst von rein 
optischen Effekten setzt WE ROCK QUEEN den Schwer-
punkt der Tribute-Show auf die authentische Wiedergabe 
der Songs. Musikalisch sehr nah am Original, aber dennoch 
mit einem erkennbar eigenen Stil. WE ROCK QUEEN spielt 
in einem ca. 2,5 bis 3-stündigen Konzert die bekanntesten 
Songs von QUEEN, einer Band, die damals, wie heute die 
Musikwelt bewegt und sie bis heute geprägt hat. Freddie 
Mercury galt als einer der bedeutendsten Rocksänger sei-
ner Zeit. Mit seiner Band QUEEN mischte er über 20 Jahre 
ganz oben in den Hitparaden mit und präsentierte uns eine 
Reihe unvergesslicher Welthits. Mit WE ROCK QUEEN kön-
nen die Fans dieser Band das unglaublich breite musikali-
sche Spektrum von Glamrock, Rock bis hin zu opernhaft 
anmutenden Stücken noch einmal live erleben.

www.miro-live.de | www.werock-queen.de

Paderborner Journal verlost exklusive VIP Tickets 

WE ROCK QUEEN - Konzert am 12.11.2022  
in Bad Lippspringe für jung und alt 
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Freizeit & Kultur
im Herbst

Wo komme ich her? Wo gehe ich hin?
Familiengeschichte(n) auf der Spur – ein Ferienangebot für Jugendliche im Kreis Paderborn.

Kreis Paderborn (krpb). Den Zwei-
ten Weltkrieg kennen viele junge 
Menschen nur noch aus den Ge-
schichtsbüchern. Wie ihre eigenen 
Familienangehörigen in den 30er 
und 40er Jahren des 20. Jahrhun-
dert gelebt haben, ist ihnen zu-
meist unbekannt. Studien wie die 
„MEMO Deutschland – Multidi-
mensionaler Erinnerungsmonitor“ 

der Uni Bielefeld zeigen auf, dass 
heute in den deutschen Familiener-
zählungen die Anzahl der Täter des 
Nationalsozialismus genauso groß 
wie die Anzahl der Helfer ist.
Insbesondere Täterschaft und Op-
portunismus in der eigenen Fa-
miliengeschichte werden heute 
nur noch selten thematisiert. Das 
Sprechen über die familiären Ver-

flechtungen mit dem Nationalso-
zialismus und seinen Verbrechen 
ist vielen Menschen schon im-
mer schwer gefallen. Aber seitdem 
die Erlebnisgeneration verstirbt, 
scheint es jungen Menschen nun 
nahezu unmöglich, die eigene Fa-
miliengeschichte zu erforschen 
und aufzuarbeiten. Doch es gibt 
Wege! In einem Workshop-Wo-
chenende von Samstag, 8. Okto-
ber, bis Montag, 10. Oktober, kön-
nen Jugendliche erfahren, wie sie 
die Erforschung ihrer eigenen Fa-
miliengeschichte anstoßen kön-
nen. Angewiesen von unterschied-
lichen Expertinnen erfahren sie, 

wie sie Zeitzeugen interviewen und 
Erinnerungen aufzeichnen können, 
in welchen Archiven welche Unter-
lagen eingesehen werden können 
und wo im Krieg gestorbene An-
gehörige begraben sind. Sie lernen 
unterschiedliche Wege der Auf-
arbeitung kennen und treffen auf 
den Fotografen Stefan Weger und 
die Autorin Julia Gilfert, die beide 
sehr individuelle Wege der Erfor-
schung und des Umgangs mit der 
eigenen Familiengeschichte ge-
wählt haben.
Das kostenlose Workshop-Wo-
chenende ist offen für alle Jugend-
lichen von 13 – 18 Jahren, die im 

Kreis Paderborn leben. Es findet in 
der Jugendherberge Wewelsburg 
und im Kreismuseum Wewelsburg 
statt. Anmeldungen werden unter 
der E-Mail-Adresse info@vielfalt-
lieben.de entgegen genommen.
Das Angebot ist eine Koopera-
tionsveranstaltung des Demo-
kratieBüros "Vielfalt lieben" im 
Kreismuseum Wewelsburg, des 
Landesverband NRW im Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. und Schule ohne Ras-
sismus - Schule mit Courage im 
Kreis Paderborn. Mehr Informati-
onen finden Sie unter vielfalt-lie-
ben.de

Ideologie und Terror der SS
Öffentliche Führung durch die Erinnerungs- und Gedenkstätte 

am Sonntag, 9. Oktober im Kreismuseum Wewelsburg
Kreis Paderborn (krpb). Gäste 
der Wewelsburg können am Sonn-
tag, 9. Oktober die Dauerausstel-
lung „Ideologie und Terror der SS“ 
kennenlernen. Die öffentliche Füh-
rung startet um 15 Uhr. Treffpunkt 
ist das Eingangsfoyer in der Erinne-
rungs- und Gedenkstätte Wewels-
burg 1933 – 1945, dem ehemali-
gen Wachgebäude am Vorplatz der 
Wewelsburg.
Der Rundgang führt durch die his-
torischen Räume im ehemaligen 
Wachgebäude, in denen die Aus-
stellung auf 850 Quadratmetern die 

lokale Geschichte der SS in We-
welsburg und des hiesigen Konzen-
trationslagers in eine umfangreiche 
Gesamtdarstellung der Schutzstaf-
fel einbettet. Die Führung beinhal-
tet auch die Besichtigung der im 
Nordturm der Wewelsburg befind-
lichen und in NS-Architektur erhal-
tenen Räume.
Bei der Dauerausstellung „Ideolo-
gie und Terror der SS“ handelt es 
sich um die einzige ständige Aus-
stellung, welche ausführlich so-
wohl die ideologischen Grundlagen 
der Schutzstaffel als auch deren ra-

dikale und verbrecherische Konse-
quenzen darstellt. Inhaltlich endet 
die Dauerausstellung nicht 1945, 
sondern beleuchtet u. a. die Aufar-
beitung des SS-Terrors nach dem 
Krieg, die heutige Rezeption des 
historischen Ortes Wewelsburg 
und das Nachkriegsleben von Tä-
tern und Opfern.
Die öffentliche Führung dauert rund 
2 Stunden. Die Teilnahme kostet 
pro Person 3 Euro. Karten kann 
man vor Ort oder online unter we-
welsburg.de erwerben. Weitere In-
formationen: www.wewelsburg.de. 

https://www.miro-live.de/
https://vausshof.de/
https://www.tierpark-badpyrmont.de/
https://www.rodelpark.de/
https://www.wildpark-willingen.de/
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Selber Bier brauen und Taschen flechten
Handwerkskurse im Kloster Dalheim

Lichtenau-Dalheim (lwl). Selbst-
gemacht wie einst bei Römern 
und Mönchen: Am Freitag und 
Samstag (21. und 22. 10.) finden 
im LWL-Landesmuseum für Klos-
terkultur in Lichtenau-Dalheim 
(Kreis Paderborn) ein Braukursus 
(21. und 22.10.) und ein Weiden-
flechtkursus (22.10.) statt. Nach 
einer Führung durch die Sonder-
ausstellung "Latein. Tot oder le-
bendig!?" lernen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Kloster traditi-
onelle Handwerkstechniken ken-
nen, die schon in der Antike Ver-
wendung fanden, und setzen ihr 
neues Wissen gleich in die Tat um.
Am 21. und 22. Oktober geht es 
von 15 bis 17.30 Uhr bzw. von 
10 bis 16 Uhr in der historischen 
Klosterbrauerei rund um das The-
ma Bierbrauen. Die Teilnehmen-
den erfahren das Entscheidende 
über die Kunst des Brauens: Von 
der Temperatur über die Gärung 
bis zur Würze wird alles erläutert, 
was für eine einzigartige Biersor-
te wichtig ist. Anschließend wird 
in Kleingruppen unter der Leitung 
von Braumeister Thorsten Böger 
ein eigenes Bier hergestellt. Das 
Bier kann schließlich nach Ablauf 
einer Reifezeit abgeholt und ge-

nossen werden.
Am 22. Oktober erlernen Kursteil-
nehmerinnen und Kursteilnehmer 
von 10 bis 17 Uhr die Kunst des 
schon im antiken Rom bekann-
ten Weidenflechtens. Korbflechte-
rin Claudia Gensch vermittelt die 
Grundlagen. Anschließend stel-
len die Teilnehmenden aus Wei-
denruten eine eigene Tasche her, 
die mit Lederriemen zu einer be-
quemen Schultertasche ausgear-
beitet wird.
Der zweitägige Braukursus findet 
am Freitag, 21. Oktober, von 15 
bis 17.30 Uhr und am Samstag, 

22. Oktober, von 10 bis 16 Uhr 
statt. Die Kursusgebühr beträgt 70 
Euro inklusive Zutaten, Museum-
seintritt und -führung.
Der Weidenflechtkursus findet am 
Samstag, 22. Oktober, von 10 bis 
17 Uhr statt. Die Kursusgebühr 
beträgt 60 Euro inklusive Materi-
al, Museumseintritt und -führung.
Anmeldeschluss für beide Kur-
se ist der 7. Oktober. Weitere In-
formationen und Anmeldung unter 
https://www.stiftung-kloster-dal-
heim.lwl.org oder per Telefon un-
ter 05292 9319 225 (Di bis Fr, 10 
bis 16 Uhr).

Braukessel im Einsatz: Im historischen Braukeller des Klosters Dal-
heim wird ein eigenes Bier gebraut. Foto: LWL/Katharina Kruck

Herbstferien sinnvoll 
nutzen: Zentrale 

Studienberatung der 
Universität Paderborn 
bietet Workshops für 

Schüler*innen an
Paderborn. Schüler*innen, die 
ein grundsätzliches Interesse an 
einem Studium haben, sich aber 
noch unsicher sind, welche Stu-
dienrichtung passen könnte, kön-
nen in den Herbstferien an einem 
Workshop zur Studienwahlorien-
tierung an der Universität Pader-
born teilnehmen. Die zweitägige 
Veranstaltung findet am 12. und 
13. Oktober, jeweils von 9 bis ca. 
15 Uhr in Präsenz statt. Anmel-
deschluss ist der 11. Oktober. 
Weitere Informationen und An-
meldung unter: www.upb.de/zsb.
Die Zentrale Studienberatung 
(ZSB) bietet in den Ferien re-
gelmäßig die Möglichkeit, sich 
in Einzel- sowie Gruppenübun-
gen intensiv mit seinen Interes-
sen und Stärken auseinanderzu-
setzen. „Die Teilnehmer*innen 

des Workshops lernen auch 
Wege zur weiteren Erkundung 
von passenden Berufs- und Stu-
dienfeldern kennen. Das ist für 
die Schüler*innen ein wichtiger 
Schritt in der Studien- und Be-
rufswahlorientierung“, so Ann-
katrin Buchen von der ZSB. „Vie-
le Teilnehmer*innen wissen nach 
unserem Workshop, was ihnen 
liegt und es fällt ihnen grundsätz-
lich auch leichter, sich mit der 
Thematik der Studien- und Be-
rufsorientierung intensiver und 
weiter zu beschäftigen“, fügt Bu-
chen hinzu. Mithilfe der Übun-
gen im Workshop erarbeiten die 
Teilnehmer*innen ein eigenes 
Profil, um auf dieser Basis kon-
krete Ideen und weitere Schritte 
für die Studienwahl entwickeln zu 
können. 

https://www.maximilianpark.de/
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Zellunterstützung für Frauen ab 45
„Healthy Agerinnen“ wollen gesund 
und zufrieden altern und sich lange 
im eigenen Körper wohlfühlen. Wer 
sich mit den Zellen des menschli-
chen Körpers beschäftigt, begreift 
schnell, dass Schönheit wirklich 
von innen kommt. Antioxidanzien 
setzen bei der Zelle an und verspre-
chen eine verbesserte Gesund-
heit. Sie können auch ganz spe-
zifisch unterstützen, zum Beispiel 
beim Erhalt gesunder und straffer 
Haut, bei körperlicher Fitness und 
einem sanften Übergang in die Me-
nopause.

Die Haut als Schutzorgan
Die Haut dient als Barriere gegen 
schädigende Umwelteinflüsse. Ihr 
Alterungsprozess hängt stark mit 
der Widerstandskraft der Zellen zu-
sammen. Hier arbeiten die Mito-
chondrien, auch Zellkraftwerke ge-
nannt. Um Anstrengung und Stress 
auszugleichen, produzieren die-
se Kraftwerke Energie, wobei vie-

le freie Radikale entstehen. Diese 
führen zu einem Ungleichgewicht 
im Körper, was der Zelle schadet. 
Ubiquinol kann die Zellregeneration 
fördern, die Feuchtigkeitsspeiche-
rung der Haut verbessern und die 
Erneuerung von Kollagen- und Bin-
degewebszellen anregen.

Bleiben Sie in Bewegung!
Um gesund zu bleiben, braucht 
der Körper in allen Lebenspha-
sen Bewegung. Bei Frauen über 
45 empfiehlt sich Yoga, moderates 
Ausdauertraining und leichtes Ge-
wichtheben. Für gesunde Muskeln 
sind effiziente Mitochondrien be-
sonders wichtig. Ist ihre Funktion 
vermindert, erhalten die Muskeln 
weniger Energie, ermüden schnel-
ler und sind im Alter anfälliger für 
Muskelschwund. Der altersbeding-
te Verlust an Muskelmasse und 
-kraft beeinträchtigt die Betroffenen 
und erschwert beispielsweise das 
Treppensteigen oder das Heben 

von Gegenständen. Die Mitochon-
drialfunktion mit Ubiquinol zu un-
terstützen kann somit die Lebens-
qualität deutlich verbessern.

Gesund in allen Lebensphasen
Um der Menopause bestmöglich 
zu begegnen, empfiehlt sich eine 
Auseinandersetzung mit den ein-
zelnen Phasen. Gesundheitlichen 
Beschwerden kann mit einer ge-
sunden Lebensweise und ausge-
wogener Ernährung, idealerweise 
nikotinfrei und nur mit minimalem 
Alkoholkonsum, vorgebeugt wer-
den. Ganz besonders Frauen, die 
Bisphosphonate gegen Osteopo-
rose einnehmen, sollten eine Nah-
rungsergänzung mit Ubiquinol in 
Betracht ziehen, denn die körper-
eigene Produktion des Mikronähr-
stoffs wird durch sie gehemmt. 
Zudem sinkt der körpereigene Ubi-
quinolspiegel ab vierzig Jahren. Zeit 
also, sich zu informieren, zum Bei-
spiel in der Apotheke. (akz-o)

Neuer Vorstand des AWO Ortsvereins Paderborn: 
Ulrich Koch als Vorsitzender bestätigt

Paderborn. Der AWO-Ortsverein 
Paderborn hat auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung seinen 
Vorsitzenden Ulrich Koch bestätigt. 
Im neu gewählten Vorstand gibt es 
hauptsächlich bekannte, aber auch 
zwei neue Gesichter. *
Neu im Vorstand sind Beisitzerin 
Cynthia Arnold und Roger Voigt-
länder, der neben Yannis Krone zu 
Kochs Stellvertreter gewählt wur-
de. Als Beisitzer bestätigte die Ver-
sammlung außerdem Dr. Beate 
Röttger-Liepmann, Bernd Haubeil 
und Michael Deppe. Jeanette Ku-
lik-Grabosch und Kerstin Lohmann 
hatten sich nicht erneut zur Wahl 
gestellt. Mit Marlene Lubek und 
Udo von Lekow wurden zwei be-
währte Revisoren wiedergewählt.
In seinem Vorstandsbericht hatte 
Koch zuvor berichtet, dass der Vor-

stand sich trotz der Einschränkun-
gen in diesem Jahr wieder regelmä-
ßig getroffen habe – oft digital oder 
hybrid. „Das hat recht gut funktio-
niert.“ So habe der Ortsverein eini-
ge beliebte Veranstaltungsformate 

wieder anstoßen können, darunter 
den monatlichen AWO-Stammtisch 
mit Quiz, das Koch häufig persön-
lich moderiert. „Das ist immer eine 
sehr lustige Runde und wir haben 
viel Spaß.“ Trotz der Pandemie sei-

en die Mitgliedszahlen im Ortsver-
ein Paderborn mit derzeit 201 Mit-
gliedern konstant geblieben, freute 
sich Koch. „Damit bleiben wir wei-
terhin der mit Abstand größte AWO 
Ortsverein im Kreis.“
Der Kreisverband Paderborn stehe 
derzeit – im Unterschied zum AWO 
Bezirksverband OWL in Bielefeld – 
noch recht gut da, betonte AWO-
Kreisgeschäftsführerin Ulla Hoent-
gesberg. „Was da gerade passiert, 
Schließung von Einrichtungen, weil 
der Trägeranteil nicht mehr finan-
ziert werden kann, beispielsweise 
des Kinderzentrums in Paderborn, 
hat aber leider auch Auswirkungen 
auf uns.“ Auch die Pandemie ma-
che der AWO weiterhin schwer zu 
schaffen. „Corona bremst uns im-
mer wieder aus.“ In den ersten bei-
den Jahren habe man vieles eini-

germaßen umsegeln können. „Aber 
in diesem Jahr geht der Kranken-
stand durch die Decke!“ Das sei 
besonders in der Pflege kaum noch 
zu lösen. „Schwierig ist es derzeit 
auch für unser Mehrgenerationen-
haus, denn nicht nur die Energie 
wird immer teurer. Wir können aber 
auch nicht alle Kostensteigerungen 
einfach an Menschen weiterge-
ben, die ohnehin wenig haben.“ Da 
dürfe die Politik nicht am falschen 
Ende sparen. „Doch wir geben die 
Hoffnung nicht auf und versuchen 
weiterhin den Menschen Motivati-
on und Begeisterung zu vermitteln, 
zum Beispiel für das Ehrenamt.“ 
Kontakt zum Ortsverein unter der 
Rufnummer 05251/29066-0, In-
fos unter www.awo-paderborn.de 
und www.facebook.com/awo.leo.
paderborn. 

Der neue Vorstand 
des AWO Ortsvereins 
Paderborn (v.l): Ro-
ger Voigtländer, Bernd 
Haubeil, Dr. Beate Rött-
ger-Liepmann, Jean-
nette Kulik-Grabosch 
(aus dem Vorstand ver-
abschiedet), Udo von 
Lekow und der OV-Vor-
sitzende Ulrich Koch. 
Auf dem Bild fehlen 
Cynthia Arnold, Micha-
el Deppe und Yannis 
Krone. Foto: AWO / Ju-
lika Kleibohm

Angebot der evangelischen Erwachsenenbildung
Workshops zu Social Media im Oktober

Paderborn/Kreis Höxter/Lüg-
de (ekp). Zwei Workshops zum 
Thema Social Media bietet die 
Regionalstelle Paderborn des 
Evangelischen Erwachsenenbil-
dungswerkes im Oktober an. Sie 
finden statt im Haus der Evangeli-
schen Kirche, Klingenderstraße 13 
in Paderborn. Die Leitung hat Fio-
na Keimeier. Es können jeweils nur 

maximal zehn Personen teilneh-
men. Der Workshop „Erste Schrit-
te Social Media für Einsteiger“ 
ist am Freitag, 21. Oktober, von 
16 bis 20 Uhr. Er hilft beim ers-
ten Umgang mit Instagram, You-
Tube und Facebook und vermittelt 
Basiswissen für Einsteiger im Be-
reich Social Media. Behandelt wer-
den Fragen wie: Welchen Nutzen 

bieten die unterschiedlichen Platt-
formen? Wie erstelle ich einen Ac-
count? und Wie klappt’s mit den 
ersten eigenen Postings? Die Kos-
ten für diesen Workshop betragen 
39 Euro. Weiter geht es am Freitag, 
28. Oktober, von 14 bis 20 Uhr und 
Samstag, 29. Oktober, von 10 bis 
17 Uhr mit dem Workshop „Soci-
al Media – Übersicht, Tipps und 

Tricks“. Die Teilnehmenden ler-
nen, soziale Netzwerke, wie Insta-
gram, Facebook und YouTube, ef-
fektiv und effizient zu nutzen und 
zu gestalten. Außerdem erhalten 
sie strategische Lösungsansätze 
für den Einsatz von Social Media. 
Der Workshop kostet 99 Euro (in-
klusive Imbiss und Getränke). Die 
Referentin Fiona Keimeier arbeitet 

seit 2013 als Journalistin. Dabei 
liegen ihre Schwerpunkte auf digi-
talen journalistischen Angeboten, 
insbesondere auf Facebook und 
Instagram, sowie auf Radiobe-
richterstattung.
Information und Anmeldung bis 
14. Oktober bei: Jennifer Geisler, 
Tel. (05251) 5002-52; E-Mail: jen-
nifer.geisler@kkpb.de

https://www.friedwald.de/
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Fachtag „Medikamentenmissbrauch im Jugendalter“
Forum Jungenarbeit im Kreis Paderborn und Anlaufstelle LOBBY der Caritas in Paderborn informieren Fachkräfte und Eltern

Kreis Paderborn (krpb).  Zum Be-
rauschen und für die Ausdauer, zur 
Unterstützung des Muskelaufbaus 
oder zum Beruhigen und für einen 
besseren Schlaf: junge Menschen 
greifen heutzutage zunehmend zu 
Pillen, Medikamenten und Aufbau-
präparaten. Der Nervenkitzel oder 
das angestrebte Schönheitside-
al sind verlockend. Doch schnell 
droht die Abhängigkeit und mit 
ihr gravierende Nebenwirkungen 
wie z.B. Haarausfall, Leberschä-
den und Erektionsstörungen. Zu-
sätzlich steigt das Risiko für Herz-
infarkt, Schlaganfall, Thrombosen 
oder Depressionen. Um Fachkräf-
te der offenen Kinder- und Jugend-
arbeit, Schulsozialarbeiter, Fach-
kräfte des allgemeinen Sozialen 
Dienstes, Eltern und weitere Inter-
essierte für die Thematik zu sensi-
bilisieren, laden die Leiterinnen des 
Forums Jungenarbeit im Kreis Pa-
derborn, Stefanie Lang (Kreis Pa-
derborn) und Mareike Wahl (Stadt 
Paderborn), in Zusammenarbeit mit 
Michael Hartmann von der Anlauf-
stelle LOBBY der Caritas in Pader-
born zu einem Fachtag ein. „Me-
dikamentenmissbrauch“ so lautet 
die Überschrift des Infoabends, der 
am Dienstag, den 25. Oktober um 
18 Uhr im Berufskolleg Schloß 
Neuhaus stattfindet. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich unter: 
www.kreis-paderborn.de/beteili-

gung-nrw. Am Abend werden so-
wohl präventive und intervenieren-
de Maßnahmen erörtert als auch 
präsentiert, inwiefern dem Prob-
lem fachgerecht begegnet werden 
kann.
Den fachlichen Einstieg am In-
foabend gibt Michael Hartmann. 
Er und sein Team kümmern sich 
täglich um Kinder und Jugendli-
che in Konfliktsituationen. Um ih-
nen im Alltag die Problematik zu 
veranschaulichen, bedient er sich 
des brandneuen und so genann-
ten Methodenkoffers. Dieser ent-

hält neben thematischen Einstiegs-
übungen auch umfangreiches 
Anschauungsmaterial, erklärt den 
Weg in die Sucht und fängt auch 
direkte Einschätzungen und Mei-
nungen der Jugendlichen zum The-
ma ein. Im Anschluss berichten 
Prof. Dr. Dr. Martin Hörning und 
Dr. Verena Kopp von der Katholi-
schen Hochschule Abteilung Pa-
derborn über das Projekt „No Ro-
ids Inside Reloaded“, das sich mit 
der Prävention des Medikamen-
tenmissbrauchs bei männlichen 
Jugendlichen befasst. Beide ha-

Laden zum Fachtag „Medikamentenmissbrauch im Jugendalter“ – 
(v.l.) Dr. Verena Kopp (KatHo Paderborn), Stefanie Lang (Kreisjugend-
amt), Michael Hartmann (LOBBY – Caritas Paderborn) und Mareike 
Wahl (Jugendamt Stadt Paderborn)

ben sich innerhalb der letzten Jah-
re mit dem Missbrauch von Stero-
iden im Sport auseinandergesetzt 
und ein Angebot zur anonymen Be-
ratung und präventiven Aufklärung 
geschaffen. Das Projekt klärt über 
Nebenwirkungen des missbräuch-
lichen Konsums Anaboler Steroide 
(AAS) auf und vernetzt die Akteu-
re vor Ort.
„Der missbräuchliche Konsum 
von Medikamenten im Jugend-
alter nimmt rapide zu und gilt als 
ernsthaftes Problem“, warnt Mi-
chael Hartmann von der Anlauf-
stelle LOBBY. Gerade bei Jugendli-
chen ist klar erkennbar, dass gerne 
zur Tablette gegriffen wird, wenn es 
um die Bewältigung von Problemen 
geht. Rund 8 % der Klientinnen und 
Klienten der Anlaufstelle zeigen ein 
problematisches Verhalten hin-
sichtlich ihres Medikamentenkon-
sums. Das waren im vergangenen 
Jahr 33 Personen. „Mit steigender 

Tendenz“, so Hartmann.
Warum das so ist, lässt sich nur 
vermuten. Die Fachleute halten ei-
nen Zusammenhang mit dem Co-
ronageschehen der vergangenen 2 
½ Jahre für wahrscheinlich. Wenn 
es aktuell auch ein bisschen ru-
higer um das Virus geworden ist, 
so drehte sich doch lange Zeit im 
Alltag alles darum, was geht, was 
nicht geht, was erlaubt ist und was 
geahndet wird. Viele dieser Maß-
nahmen trafen besonders junge 
Menschen hart. Die Veranstaltung 
am 25. Oktober im Berufskol-
leg Schloß Neuhaus ist öffentlich 
und kostenlos. Anmeldungen sind 
möglich unter www.kreis-pader-
born.de/beteiligung-nrw. Rückfra-
gen zur Veranstaltung beantworten 
Mareike Wahl vom Kinderbüro der 
Stadt Paderborn unter ma.wahl@
paderborn.de und Stefanie Lang 
vom Kreisjugenamt unter langst@
kreis-paderborn.de

Oktober-Programm 
im AWO-Treffpunkt

Schloß Neuhaus. Im Oktober 
hat der AWO-Ortsverein Schloß 
Neuhaus im Treffpunkt an der 
Schloßstraße 4 wieder ein ab-
wechslungsreiches Angebot vor-
bereitet. Zum regelmäßigen Pro-
gramm gehören montags das 
multikulturelle offene Café ab 
14.00 Uhr und das sanfte Wohl-
fühl-Yoga um 16.30 Uhr. Am 13. 
und 14. Oktober findet als krea-
tiv-spielerisches Angebot ein ge-
nerationenübergreifender The-
ater-Workshop statt. Für die 
letzten freien Plätze können sich 

Interessierte jetzt noch anmel-
den. Am 19. Oktober lädt der 
Ortsverein ab 15.00 Uhr wieder 
zum beliebten Seniorentreff. Ab 
16.00 Uhr informiert AWO-Kur-
beraterin Astrid Luthmann dann 
kostenlos über Mutter-/Vater-
Kind-Kuren und Reha-Maßnah-
men. Dabei gibt sie wertvolle 
Tipps zu Auswahl der geeigne-
ten Kurform und zur Antragstel-
lung. Für diese Veranstaltung ist 
eine Anmeldung erbeten. Am 20. 
Oktober lädt der AWO-Treff dann 
ab 17.00 Uhr zum gemütlichen 

Stammtisch ein. Anschließend 
rollen ab 19.00 Uhr die Würfel 
beim Knobeln und Kniffeln. Alle 
Veranstaltungen finden gemäß 
deraktuellen Corona-Regeln in 
kleinen Gruppen und mit Abstand 
statt. Der Ortsverein freut sich 
über ehrenamtlich Aktive zur Mit-
hilfe bei den bestehenden Ange-
boten oder zur Umsetzung eige-
ner Ideen. Telefonischer Kontakt 
unter 05254/942382. Aktuelle 
Termine im Aushang vor Ort oder 
unter www.awo-paderborn.de/
Ortsvereine/. 

www.paderborner-journal.de

http://www.bauschke-bau.de/
https://www.brueseke-haustechnik.de/
https://paderborner-journal.de/
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rescueDAYS vom 6. bis 
9. Oktober in Paderborn 

Weltweit größte 
Ausbildungsveranstaltung 

zur technischen Hilfeleistung 
auf dem ADAC-Gelände

Paderborn. Neue Fahrzeugtechno-
logien, E-Mobilität, hochfeste Ma-
terialien in Karosserien und neue 
Sicherheitseinrichtungen an Fahr-
zeugen tragen wesentlich zum In-
sassenschutz bei Unfällen bei. 
Gleichzeitig stellen sie aber Feuer-
wehrleute vor neue Herausforde-
rungen und bringen Menschen und 
Rettungsgeräte oft an ihre Grenzen. 
Im Rahmen der rescueDAYS, die 
gemeinsam mit der Stadt und der 
Feuerwehr Paderborn durchgeführt 
werden, trainieren Feuerwehrleute 
aus der ganzen Welt mit internati-
onal anerkannten Expert*innen den 
richtigen Umgang mit Geräten zur 
Technischen Hilfeleistung.
Von Donnerstag, 6. Oktober, bis 
Sonntag, 9. Oktober, finden die 
Trainings in zweitägigen Semina-
ren am ADAC-Testgelände in Pa-
derborn statt. Damit im Ernstfall 
jeder Handgriff sofort sitzt, wer-
den an den acht Trainingsstationen 
verschiedene realistische Einsatz-
szenarien nachgestellt und trai-
niert. Parallel dazu findet am Frei-
tag und Samstag das rescueDAY 
SYMPOSIUM mit interessanten 
Fachvorträgen und renommierten 
Expert*innen aus der Feuerwehr-
szene statt. 
„Wie wichtig die Feuerwehr mit all 
ihren haupt- und ehrenamtlichen 

Kräften ist, haben uns nicht zu-
letzt Großereignisse wie der Torna-
do oder der Großbrand in Mönke-
loh gezeigt“, betonte Bürgermeister 
Michael Dreier den Stellenwert der 
Feuerwehr in Paderborn. Egal ob 
große oder tägliche Einsätze, es 
sei wichtig, dass die Feuerwehrein-
satzkräfte für alle Lagen bestmög-
lich geschult sind, so der Bürger-
meister weiter. Dies unterstrich 
auch Ludger Schmidt, Leiter der 
Feuerwehr: „Stetige Aus- und Fort-
bildung ist wesentliche Vorausset-
zung für uns als Feuerwehren unse-
rem Anspruch und dem Anspruch 
der Bevölkerung auf schnelle und 
professionelle Hilfe gerecht zu wer-
den. Daher bedanke ich mich bei 
allen Beteiligten für die Organisati-
on der rescueDAYS. Dass wir diese 
hier in Paderborn durchführen kön-
nen, ist ein besonderes Ereignis.“
Als weltweit größte Ausbildungs-
veranstaltung im Bereich der Tech-
nischen Hilfeleistung sind die 
rescueDAYS aufgrund der viel-
fältigen Praxisübungen und mo-
dernster Technik für haupt- und 
ehrenamtliche Kräfte eine her-
vorragende Möglichkeit, sich wei-
terzubilden. Erwartet werden etwa 
500 Teilnehmer*innen, die für die 
rescueDAYS aus der ganzen Welt 
anreisen. 

Ausbildung zum/zur Anästhesietechnischen 
Assistent/in ab 2023 in Paderborn möglich

Bildungscampus St. Johannisstift GmbH nimmt Ausbildung zum/zur Anästhesietechni-
schen Assistenten/in (ATA) als erster Anbieter in Paderborn auf.

Paderborn. Startschuss für die 
Ausbildung zur/zum ATA in Pa-
derborn: Mit dem Inkrafttreten 
der bundeseinheitlich geregelten 
Ausbildungs- und Prüfungsver-
ordnung über die Ausbildung war 
der Grundstein für die Bildungs-
campus GmbH gelegt. Ab dem 1. 
August 2023 wird die dreijährige 
Ausbildung zur/zum ATA in das 
Angebot der Bildungscampus für 
Gesundheits- und Sozialberufe 
GmbH aufgenommen. Ein weite-
rer Meilenstein in der Ausbildung 
medizinischer Fachkräfte für den 
Großraum Paderborn.
Die/der ATA übernimmt eine 
wichtige Rolle vor, während und 
nach operativen Eingriffen. Zu 
den Aufgaben zählen die Vorbe-
reitung auf die Anästhesie sowie 

der Patient*innen auf anstehen-
de Operationen. Während der Ein-
griffe überwacht die ausgebildete 
Fachkraft die Narkose und Vital-
werte der Patient*innen gemein-
sam mit dem verantwortlichen 
Narkosearzt.
Bei auftretenden Komplikatio-
nen unterstützt der ATA durch 
schnelles, zielgerichtetes Han-

deln das OP-Team und betreut die 
Patient*innen nach erfolgreicher 
Operation im Aufwachraum.
Weitere Tätigkeitsbereiche sind 
ambulante Praxen, medizini-
sche Versorgungszentren oder 
Schmerzambulanzen.
Die Ausbildung dauert drei Jah-
re in Vollzeit und besteht aus the-
oretischem und fachpraktischem 

Unterricht sowie einer prakti-
schen Ausbildung unter anderem 
im Krankenhaus. Der Unterricht 
findet am Bildungscampus St. 
Johannisstift und die praktische 
Ausbildung überwiegend in örtli-
chen Krankenhäusern statt.
„Unter der Leitung eines qua-
lifizierten Dozententeams wer-
den die Auszubildenden in unse-
rem neuen Simulationszentrum 
ab 2023 auf höchstem Niveau auf 
den Berufsalltag an der Bildungs-
campus St. Johannisstift GmbH 
vorbreitet“, stellt Geschäftsführer 
Jürgen Grosser die Perspektiven 
des neuen Ausbildungsberufes 
vor. Mit hochmoderner Technik 
ermögliche das Simulationszent-
rum das Vermitteln und Üben von 
realistischen und kritischen be-

ruflichen Alltagssituationen der 
angehenden Fachkräfte. Eine op-
timale Trainingssituation, ohne 
Risiko für die die uns anvertrau-
ten Patienten, so Jürgen Grosser.
Zum 1. August 2023 startet die 
Ausbildung an der Bildungscam-
pus GmbH. Bewerbungen werden 
ab sofort entgegengenommen. 
Die Ausbildung wird tariflich ver-
gütet und startet mit einem Ge-
halt zwischen 1.150 und 1.350 
Euro im ersten Ausbildungsjahr. 
Für die Schule im Aufbau werden 
noch Lehrkräfte gesucht.
Weitere Informationen, wie Zu-
gangsvoraussetzungen und In-
formationen zu den Bewerbungs-
unterlagen, sind unter www.
johannisstift.de/karriere zu fin-
den.

Karl-Magnus Risse (stellv. 
Koordinator International 
Training Ev. Krankenhaus 
St. Johannisstift) und Su-
sanne Giebelhausen (Ober-
ärztin Klinik für Anästhesi-
ologie und Intensivmedizin 
Ev. Krankenhaus St. Johan-
nisstift Paderborn) intubieren 
eine Hightech-Übungspup-
pe. Quelle: St. Johannisstift

STELLENMARKT

Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pfl aster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspfl ege. Tel.: 0151 
17632415

  Reinigungskraft 
für Seniorenwohn-

gemeinschaft 
gesucht. 

Arbeitszeit 2-3 Vormittage pro 
Woche, Appartements im Neu-
bau der Wohngemeinschaft sind 
zu pfl egen, Stundenlohn 12,50 
Euro - ca. 10 Stunden/Woche.   

 Jordanquelle ambulant
An der Jordanquelle 6
33175 Bad Lippspringe

Tel. 05252-964920
ambulant@jordanquelle.de 

Pfl egefachkraft 
examinierte Altenpfl egerin 

in Voll- oder Teilzeit in 
einem qualifi zierten Team 

gesucht. 

Sie haben Freude im Team zu 
Arbeiten, möchten sich Weiterbil-
den? Sind evtl. schon Praxisan-
leiterin, Wundexpertin, oder auch 
erst „frisch“ examiniert? Tarifge-
bundene Bezahlung ist selbst-
verständlich. Dann rufen Sie uns 
an und vereinbaren einen unver-
bindlichen Gesprächstermin. Wir 
freuen uns auf Sie  

 Jordanquelle stationäre Pfl ege
An der Jordanquelle 6
33175 Bad Lippspringe

Tel. 05252-964920
info@jordanquelle.de  

 Pfl ege- und 
Betreuungskraft 

in Teilzeit  

Sie arbeiten gern mit Senioren, 
haben Erfahrungen in der Grund-
pfl ege und können Sich vorstellen 
in einer Wohngemeinschaft mit 
Flair zu arbeiten. Optimalerwei-
se haben Sie eine Weiterbildung 
LG1-LG2, oder Interesse diese 
zu absolvieren. Tariforientierte 
Vergütung Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Sie? 

 Jordanquelle ambulant
An der Jordanquelle 6
33175 Bad Lippspringe

Tel. 05252-964920
ambulant@jordanquelle.de 

Suche nette Frau, zur Hilfe im 
Haushalt. Wenn möglich mit Pfle-
gekurs u. Führerschein. Auto vor-
handen. Tel.: 0179/ 5181760

Bewährter, erfahrener Förderleh-
rer erteilt qualifizierten NH.-Un-
terricht (Grundschule – Abitur) in 
den Fächern: Deutsch, Mathema-
tik, Englisch u. Französisch in PB 
u. Umgebung. Infos unter 05252/ 
8106287- o. per SMS: 0176/ 
31075884 

Qualifizierte Klavierlehrerin er-
teilt Klavierunterricht in BL und 
Umgebung, Tel.: 0173/ 8307183

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein, Tel.: 05254/ 9273301

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht seriöse Stelle als 
Senioren Betreuerin. Tel.: 0173/ 
1856832

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
IST AM 19.10.2022

BERUF &
KARRIERE

http://www.bvp.de/
https://www.jordanquelle.de/home/
https://www.jordanquelle.de/home/
https://www.jordanquelle.de/home/
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RECHT &
STEUERN

Oben hui, unten pfui? – Wie Mieter den Keller nutzen dürfen
Über die Jahre sammelt sich in 
den meisten Kellern viel Krempel 
an: alte Kleidung, Campingausrüs-
tung, Zeitschriften, Werkzeug, Mö-
bel, Weihnachtsdeko, Elektrogeräte 
und Sperrmüll. Häufig wissen Mie-
ter jedoch nicht, dass es auch für 
die Kellernutzung Regeln gibt. Wolf-
gang Müller, Rechtsexperte der IDE-
AL Versicherung, informiert, an 
welche Vorgaben sich Mieter hal-
ten müssen. Die Gegenstände, die 
aus Sicherheitsgründen keinesfalls 
im Keller gelagert werden dürfen, 
kennt Romy Schmidt, Schadenex-
pertin der IDEAL Versicherung. Au-
ßerdem beantwortet sie die Frage, 
ob Wertsachen im Keller gut aufge-
hoben sind.

Welche Regeln gelten für Gemein-
schaftsräume?
Gemeinschaftsräume im Keller, 
etwa ein Trockenraum, stehen al-
len Mietern zur Verfügung und kön-
nen nach Belieben genutzt werden 
– auch wenn dies nicht explizit im 
Mietvertrag steht. „Der Vermieter 
hat allerdings die Möglichkeit, in ei-

ner Nutzungsordnung Regeln für 
diese Räume festzulegen“, erläu-
tert Wolfgang Müller, Rechtsexperte 
der IDEAL Versicherung. Beispiels-
weise kann er Vorgaben machen, 
wann Mieter ihre Wäsche waschen 
oder wo sie ihre Fahrräder abstel-
len dürfen. „Gegenstände hier zu la-
gern ist allerdings ohne ausdrückli-
che Erlaubnis tabu. Ebenso wie das 
Abstellen von Kartons, Sperrmüll 
oder ausgedienten Fahrrädern “, er-
gänzt Müller. Übrigens: Auch im Kel-
ler müssen sich Mieter an die Haus-
ordnung halten und beispielsweise 
die Ruhezeiten berücksichtigen.

Gibt es ein Recht auf ein eigenes 
Kellerabteil?
Mieter haben keinen Anspruch auf 
einen eigenen Keller zu ihrer Woh-
nung – es sei denn, dies wurde 
mündlich oder schriftlich im Miet-
vertrag vereinbart. „Dann darf der 
Vermieter das Kellerabteil auch nicht 
unabhängig von der Wohnung kün-
digen“, weiß der IDEAL-Rechtsex-
perte. Bei der Zuteilung ihres Ab-
teils haben Mieter allerdings kein 

Mitspracherecht: Der Vermieter be-
stimmt, wer welchen Kellerraum be-
kommt. Möchten zwei Mietpartei-
en ihre Keller tauschen, müssen sie 
den Vermieter um Erlaubnis fragen.

Was darf (nicht) im Kellerabteil 
stehen?
Was für den Wohngebrauch ge-
nutzt werden kann, darf ins Keller-
abteil. Auch die Aufbewahrung von 
Lebensmittelvorräten im Keller bietet 
sich aufgrund der kühlen Temperatur 
an. „Mieter sollten allerdings darauf 
achten, dass alles gut verschlossen 
ist und weder Ungeziefer noch Rat-
ten angelockt werden können“, in-
formiert Müller. Vorsicht ist außer-
dem bei leichtentzündlichen Stoffen, 
etwa Treibstoffen wie Benzin, alten 
Lacken und Farben mit Lösungsmit-
teln oder auch Desinfektionsmitteln 
geboten. „Wegen der hohen Brand-
gefahr ist der Keller kein geeigneter 
Ort für eine dauerhafte Lagerung“, 
informiert Romy Schmidt, Schaden-
expertin der IDEAL Versicherung. 
Häufig ist das Aufbewahren solcher 
Gegenstände im Keller bereits in der 

Hausordnung untersagt. Ansons-
ten gilt für brennbare Flüssigkeiten 
eine Höchstmenge von 20 Litern für 
den Keller. „Druck- und Flüssiggas-
behälter oder hochdosierte Schäd-
lingsbekämpfungsmittel sind immer 
verboten“, fügt Müller hinzu. Möch-
ten Mieter ihr Motorrad, Moped, den 
Roller oder auch gewerbliche Gü-
ter im Keller abstellen, benötigen sie 
das Einverständnis des Vermieters.
 
Wie lässt sich Diebstahl vorbeu-
gen?
Wertvolle Gegenstände wie Ge-
mälde und andere Kunstwerke, 

Briefmarken- und Münzsammlun-
gen, Pelze, besondere Teppiche, 
Schmuck, Geld und Sparbücher 
gehören generell nicht in den Kel-
ler. „Durch Holz- oder Metallabtren-
nungen sichtbare Gegenstände sind 
eine leichte Beute für Einbrecher“, 
weiß die Schaden-Expertin der IDE-
AL Versicherung. Solche „einsehba-
ren“ Kellerabteile sollten mit einem 
guten Vorhängeschloss gesichert 
sein und zusätzlich mit einem Sicht-
schutz – beispielsweise in Form von 
Stoffverkleidungen oder Platten – 
vor ungewollten Blicken geschützt 
werden. Quelle: IDEAL Versicherung

Paderborner Stadtverwaltung 
spart Energie

Ziel: 20 Prozent weniger Erdgas soll verbraucht werden
Paderborn. Die Paderborner 
Stadtverwaltung will mit einer Rei-
he von Maßnahmen Energie spa-
ren. Maßnahmen dazu wurden in 
der jüngsten Sitzung des Rates 
vorgestellt. Um eine Gasmangella-
ge im Winter zu verhindern, wird 
die Stadt Paderborn ihren Energie-
verbrauch weiter reduzieren. Dafür 
sollen mindestens 20 % des Erd-
gasverbrauchs in der Stadtverwal-
tung eingespart werden. Gleich-
zeitig soll der Stromverbrauch 
zumindest konstant gehalten, im 
Idealfall aber sogar gesenkt wer-
den. 
So wird beispielsweise die Behei-
zung der Büroräume auf 19 Grad 
abgesenkt sowie die Zeiträume 

für die Beheizung der Büros redu-
ziert. Flure dürfen seit dem 1. Sep-
tember nicht mehr beheizt werden. 
Ausgenommen von diesen Rege-
lungen sind Schulen und Kinderta-
gesstätten. Dadurch soll eine Ein-
sparung von 5% erreicht werden. 
Auch eine Betriebsschließung über 
Weihnachten soll eine Einsparung 
von 5 Prozent ermöglichen. Da-
bei sind die Organisationsbereiche 
Einwohner- und Standesamt, Mu-
seale Einrichtungen, die Stadtbib-
liothek und Kulturwerkstatt jedoch 
nicht betroffen. 
Weitere Maßnahmen, wie die Ver-
lagerung von Mitarbeiter*innen ins 
Home Office oder die gemeinsame 
Nutzung von Büroräumen befin-

den sich in der Detailabstimmung. 
Im Kern sollen so 20 Prozent der 
Einsparungen hauptsächlich beim 
Erdgas erreicht werden. Der Appell 
geht ganz klar an jeden seinen Bei-
trag zu leisten um mit möglichst 
wenig Energie auszukommen. Im 
Sommer wurden bereits größe-
re Wärmenetze abgeschaltet, so 
dass die Energiekosten im Som-
merhalbjahr halbiert werden konn-
ten. Turnhallen und Sportstätten 
müssen sich auf neue Maßnah-
men einstellen und den Betrieb 
zeitlich und räumlich komprimie-
ren. Die Temperatur in den Sport-
hallen werden in Abstimmung mit 
dem Sportamt auf 17 Grad abge-
senkt, Umkleiden auf 19 Grad.

Große Nachfrage bei 
Rentenantragstelle

Delbrück. Die Stadt Delbrück weist darauf hin, dass die Termi-

ne für die Stellung von Anträgen auf Altersrente möglichst be-
reits sechs Monate vor dem geplanten Renteneintritt vereinbart 
werden sollten, um eine fristgerechte Antragstellung zu ermög-
lichen. Diese können telefonisch unter 05250 996-222, verein-
bart werden. Die erforderlichen Unterlagen, die bei der Antrag-
stellung der jeweiligen Rente mitzubringen sind, stehen auf der 
städtischen Homepage unter www.delbrueck.de zum Nachlesen 
bereit. Die Zahl der Rentenantragstellungen in der Rentenstelle des 
Fachbereich Soziales bei der Stadt Delbrück steigt stetig. Darüber 
hinaus werden auch Termine für das Nachtragen von Kinderer-
ziehungszeiten, Kontenklärungen, Erwerbsminderungsrenten und 
Hinterbliebenenrenten, nachgefragt. Eine mobile Rentenberatung 
bietet die Deutsche Rentenversicherung in Delbrück leider nicht 
mehr an. Diese werden nur noch in den Kreisstädten durchge-
führt. Auch bei den Auskunfts- und Beratungsstellen in Paderborn 
und Bielefeld werden Beratungen angeboten. Auch hier können 
Anträge gestellt werden. Terminvergaben sind telefonisch unter 
0521 52540 oder 0800 100048011, möglich.

Herbst-Urlaub hoch im Kurs
Heimathafen erwartet in den NRW-Herbstferien mehr als 30.000 Passagiere

Paderborn. Nach einem sehr 
erfreulichen Sommer zeichnet 
sich auch für die NRW-Herbst-
ferien ein großes Passagier-Vo-
lumen am Flughafen Paderborn/
Lippstadt ab. So erwartet der 
Heimathafen in den beiden Fe-
rienwochen (1. Oktober bis 16. 
Oktober) mehr als 30.000 Flug-

gäste, die hier abfliegen oder an-
kommen. Gegenüber dem Vor-
jahr würde dieser Wert eine 
Verdoppelung der Passagierzah-
len in den Herbstferien bedeuten.
27 Mal Antalya, 15 Mal Palma 
de Mallorca, acht Mal griechi-
sche Inseln - so sieht das wö-
chentliche Abflug-Programm für 

die größten Volumenziele am 
Heimathafen in den Herbstferien 
aus. Aufgrund der starken Nach-
frage verdoppelte beispielsweise 
die Fluggesellschaft SunExpress 
die Sitzplatz-Kapazität nach An-
talya im Oktober 2022 gegen-
über dem Vorjahr. Insgesamt 
hat SunExpress im Oktober nun-

mehr 77 Zusatzflüge gegenüber 
der ursprünglichen Planung ein-
geplant.
"Die stark gestiegenen Angebo-
te der Fluggesellschaften sowie 
die hohe Nachfrage der Urlaube-
rinnen und Urlauber aus den Re-
gionen Ostwestfalen, Lippe und 
Südwestfalen zeigen, dass das 

Reisen von unserem Flughafen 
Paderborn/Lippstadt hoch im 
Kurs steht. Damit kommen wir 
unserer mittlerweile zweimal er-
höhten Prognose von 400.000 
Fluggästen im Jahr 2022 einen 
großen Schritt näher", betont 
Flughafen-Geschäftsführer Ro-
land Hüser.

https://www.hausjurist.net/
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Umweltbildung wird beim ASP großgeschrieben
Angebot für Paderborner Bürger*innen und Institutionen trifft den Nerv der Zeit

Paderborn. Der Abfallentsorgungs- 
und Stadtreinigungsbetrieb Pader-
born (ASP) ist vielen Paderbor-
ner Bürger*innen als zuverlässiger 
Abfallentsorger und Stadtreiniger 
bekannt. Ein weniger bekanntes 
Aufgabengebiet des ASP, die Um-
weltbildung im Rahmen der Abfall-
beratung, gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Themenschwerpunkte 
der Angebote, die sich hauptsäch-
lich an Kitas und (Grund-)Schulen 
richten, sind dabei die richtige Ab-
fallsortierung und das Recycling, 
Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schutz. Besonders beliebt ist ein 
Besuch des Betriebsgeländes des 
ASP und des angrenzenden Re-
cyclinghofes An der Talle. Ein we-
sentliches Element der Umweltbil-
dungsangebote ist das Mitmachen 
und selbst aktiv werden. So kön-
nen die Kinder auf dem Recyc-
linghof z.B. der Tonne Toni helfen, 
sich wieder wohl zu fühlen. Toni hat 
Bauchschmerzen: Der Bauch der 
Restmülltonne ist mit „falschen“ 
Abfällen befüllt, die die Kinder dem 
richtigen Verwertungsweg zufüh-
ren sollen. Dabei werden spiele-
risch altersgerechte Informationen 
zum weiteren Ablauf des Recyc-
lings und die Bedeutung von Abfall 
als Ressource vermittelt. Zum Ab-
schluss werden auch die großen 
Abfallsammelfahrzeuge vorgeführt, 
was oft ein Highlight für die Besu-
chenden ist.  Für Gruppen, denen 
die Fahrt zum Recyclinghof orga-
nisatorisch nicht möglich ist, bietet 

sich der Müllsammelspaziergang 
an. Ausgestattet mit Warnwesten, 
Zangen und Eimern wird dabei die 
Umgebung der Kita oder Schule von 
herumliegendem Abfall befreit. „Die 

fahrzeugs das Heckteil geöffnet und 
die Sicht auf den Sammelraum frei 
wird“ berichtet Warnicke mit einem 
Schmunzeln. „Das hohe Interesse 
und die vielen positiven Rückmel-
dungen zeigen, dass unsere Um-
weltbildungsangebote den Nerv der 
Zeit treffen“, ist Dr. Dietmar Regener, 
Betriebsleiter des ASP überzeugt. 
„Wir werden unser Programm, das 
für Paderborner Bürger*innen und 
Institutionen selbstverständlich kos-
tenlos ist, weiter ausbauen.“ Wei-
tere Informationen erhalten Inter-
essierte auf der Webseite des ASP 
unter www.asp-paderborn.de oder 
unter Tel: 05251/88 11723.

Sammelerfolg eines Müllspaziergangs der Klasse 2 a der Grundschu-
le Auf der Lieth mit Abfallberaterin Anna Warnicke vom ASP. Bildrech-
te: ASP

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es 
werden Anzeigen aller Interessengruppen 
veröffentlicht, für deren Inhalt allein 
der Inserent verantwortlich ist. Zur Zeit 
gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht 
gestattet. Für eingereichte Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine Haftung. 
Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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Kinder sind mit ganz viel Motivation 
und Spaß dabei ihre direkte Umge-
bung zu säubern“ weiß Anna War-
nicke, Abfallberaterin beim ASP zu 
berichten. „Das ist eine tolle Aktion: 

Auf der einen Seite sind die Kinder 
erschrocken, wieviel Müll gefunden 
wird, auf der anderen Seite merken 
sie, dass sie selber etwas dagegen 
tun können. Diese Eindrücke wir-
ken nach und werden in das sozi-
ale Umfeld getragen.“ Insbesonde-
re Kitas und Grundschulen melden 
sich für einen Recyclinghofbesuch 
oder Müllsammelspaziergang an. 
Die Angebote unterstützen dabei, 
das im Unterricht oder in Projektwo-
chen Gelernte zu untermauern und 
nachhaltig zu verankern. „Es gibt 
aber keine Altersbegrenzung, auch 
Seniorengruppen sind beeindruckt, 
wenn bei der Vorstellung eines Müll-

Zukunft im Quartier
Arbeitsgruppe des Kreises informiert und lädt zum Mitmachen ein

Kreis Paderborn (KRPB). Die Ar-
beitsgruppe „Altersgerechte Quar-
tiersentwicklung in den Städten 
und Gemeinden des Kreises Pader-
born“ der Kommunalen Konferenz 
Alter und Pflege hat es sich zum 
Ziel gesetzt, die Quartiersarbeit im 
Kreisgebiet zu stärken. Haupt- und 
ehrenamtliche Experten aus kreis-
weiten Nachbarschaftsprojekten, 
aus der Palliativ- und Hospizarbeit, 
aus Pflege-, Betreuungs- und Be-
ratungsangeboten, aus Verwaltung 
und Politik setzen sich an einen 
Tisch, um das zukünftige Zusam-
menleben zu gestalten. Die Grup-
pe will die Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem gesamten Kreisgebiet 
für das Thema der Quartiersent-
wicklung sensibilisieren. Für Wer-
ner Jülke, Sprecher der Arbeits-
gruppe, ist die Quartiersarbeit eine 
Herzensangelegenheit: „Wir wollen 
ein Bewusstsein für Quartiersarbeit 
und für die Notwendigkeit lebendi-
ger Nachbarschaften schaffen, in 
denen Jung und Alt gut versorgt 
und selbstbestimmt leben und sich 
selbst einbringen können.“ Im Rah-

men eines Workshops hat sich die 
Arbeitsgruppe mit dem Thema Ver-
sorgungssicherheit auseinander-
gesetzt und gemeinsam mit wei-
teren Interessierten überlegt, wie 
diese vor Ort umgesetzt werden 
kann. Die Ergebnisse zeigen, wie 
vielschichtig der Anspruch ist, gute 
Rahmenbedingungen für eine le-
benswerte Lebensführung für alle 
Menschen am attraktiven Wohn-
ort zu schaffen. Zum einen müssen 
bedarfsgerechte Angebote im städ-
tischen und ländlichen Wohnum-
feld vorhanden und erreichbar sein. 
Zum anderen müssen die jewei-
ligen Träger ihre Profile schärfen, 
ihre Ressourcen einbringen und 
kooperativ zusammenwirken. Dar-
über hinaus ist eine Zusammenar-
beit auf Augenhöhe zwischen den 
Personen, die sich freiwillig en-
gagieren und den professionel-
len Akteuren wichtig. Generatio-
nenübergreifende Kontakte, soziale 
Räume sowie auch das Wissen um 
die Bedarfe und Lebenslagen der 
Menschen zählen zu den Voraus-
setzungen, eine hohe Versorgungs-

sicherheit zu gewährleisten. Für 
Menschen, die in den Quartieren 
bereits wirken oder sich einbringen 
möchten, bietet die Arbeitsgrup-
pe eine Plattform zur Vernetzung, 
Unterstützung und Weiterentwick-
lung von Ideen. Interessierte sind 
herzlich dazu eingeladen, sich zu 
melden und sich mit ihren Erfah-
rungen in den weiteren Arbeits-
prozess der Gruppe mit einzubrin-
gen. Kontaktpersonen sind Werner 
Jülke (werner.juelke@t-online.de) 
und Margot Becker (beckerm@
kreis-paderborn.de). Weitere Infor-
mationen zur Quartiersarbeit sind 
in einem neu aufgelegten Flyer, der 
über die Möglichkeiten der Quar-
tiersarbeit informiert und Interes-
sierte zum Mitmachen einlädt, so-
wie im Pflegeportal des Kreises 
Paderborn zu finden (https://www.
kreis-paderborn.de/pflegeportal). 
Dort ist auch eine digitale Version 
des Flyers hinterlegt. Den gedruck-
ten Flyer erhalten Sie bei Margot 
Becker, Sozialplanung, nach tele-
fonischer Vereinbarung Tel. 05251 
308 5017.

https://www.paderborn.de/microsite/vhs/index.php
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RUNDSCHAU
Modische Wäscheträume in Elsen

Elsen. Bereits seit 23 Jahren emp-
fängt Eva Maria Helmer ihre Kun-
dinnen im Herzen von Elsen und 
bietet in ihrem Fachgeschäft mo-
dische Wäsche für jede Frau. Das 
wichtigste Kriterium? Gut ausse-
hen soll sie - aber noch wichti-
ger ist, dass sie angenehm zu tra-
gen ist und vor allem richtig sitzt. 
Dennoch, oftmals scheitert es ge-
nau daran. 
„Viele Frauen tragen BHs in der 
falschen Größe, wahrschein-
lich gar an die 95%!“ schätzt Hel-
mer. Und genau dem gilt es Abhil-
fe zu schaffen und für Entlastung 
des Rückens und der Wirbelsäule 
zu sorgen. Mit geübtem Blick und 
langjähriger Erfahrung berät sie 
Ihre Kundinnen, fachlich und kom-
petent vor Ort. Dabei hatte sie ur-
sprünglich gar nichts mit Damen-
wäsche zu tun. 
1972 ging sie im Paderborner Mo-
dehaus Klingenthal in die Lehre 
und verkaufte dort viele Jahre Gar-
dinen und Bettwaren. Zum „Gen-
re-Wechsel“ bewegte sie damals 
eine Kundin, die von den Proble-
men berichtete, schöne Damen-
wäsche zu bezahlbaren Konditio-
nen zu erhalten. Das sollte doch 
möglich sein, dachte sich Hel-
mer und wagte 1999 den Schritt 
in die Selbständigkeit. Seither ver-
kauft sie in ihrem Geschäft „Eva 
M. Wäscheträume“ in der Gessel-
ner Straße 1 modische Dessous, 
Miederwaren, saisonale Tag- und 
Nachtwäsche, schöne Homewear 
und eine große Auswahl an Bade- 
und Strandmode. Ihr Sortiment 
beinhaltet hochwertige Marken-
ware und aktuelle Trends, die die 
modischen Ansprüche moderner 
Frauen erfüllen. Hervorzuheben 
ist dabei vor allem die Speziali-
sierung auf große Cups. Eine Ni-
sche, die leider noch zu selten be-
dient wird – im Wäschegeschäft in 
Elsen jedoch eine Selbstverständ-
lichkeit ist. „Frauen sollen sich in 
Ihrem Körper wohlfühlen, ihn ak-
zeptieren und somit Selbstver-
trauen ausstrahlen.“, meint Hel-
mer. „Dann schafft man es auch, 
sie und ihre Rundungen ins rechte 
Licht zu rücken.“
Dass der Laden ein solcher Erfolg 
wird, hätten viele anfangs nicht 

vermutet. Fachgeschäfte für Da-
menwäsche und große Marken 
gab es immerhin viele – vor al-
lem in Großstädten, den beliebten 
Kaufhaus-Riesen und in 1A-La-
ge. Warum also sollten Kundinnen 
ausgerechnet in ihr Geschäft nach 
Elsen kommen? Die ersten Vertre-
ter empfing Helmer noch im hei-
mischen Wohnzimmer. Doch die 
Spezialisierung auf Randartikel 
und das Angebot großer Größen 
sollte sich auszahlen. Heute bie-
tet sie in Ihrem Geschäft über 100 
Größen von A bis N – eine Ran-
ge, die nur wenige Fachgeschäf-
te abdecken. Damen mit großen 
Größen haben andere Bedürfnis-
se. Sie haben vor allem auch Pro-
bleme, schöne Wäsche zu finden, 
die dennoch Ihren Zweck erfüllt 
und guten Halt und Tragekom-

fort bietet. Und so kommt es, 
dass heute Frauen aus ganz 
Deutschland bei ihr einkau-
fen und auf der Suche nach 
Qualität, Passgenauigkeit und 
Wohlgefühl auch eine weite 
Anreise, beispielsweise aus 
Stuttgart, in Kauf nehmen. 
Das Warensortiment sucht 
die Chefin persönlich auf 
Messen der Hersteller aus, 
um sich und später auch Ihre 
Kundinnen von der Qualität 
der Modelle selbst zu über-
zeugen. Von 2007 bis 2011 
expandierte Eva Helmer und 
betrieb einen zweiten Laden 
in Bad Lippspringe, jedoch 
konzentriert sie sich heu-
te wieder ganz auf Ihr Geschäft in 
Elsen. Fünf Mitarbeiterinnen zählt 
ihr Team, mit dem sie mittlerwei-

und Co. ist heutzutage wichtiger 
denn je.“ sagt Helmer. Durch das 
Internet bleibt sie mit Ihren Kun-
dinnen in Kontakt, ist präsent und 
macht neugierig auf den nächsten 
Einkauf. 
Im Herbst sind Beratungstage für 
Frauen mit großen Größen ge-
plant. Ein Service, den Helmer re-
gelmäßig anbietet und den vie-
le Kundinnen gern wahrnehmen. 
Und das Urteil eben jener zufrie-
denen Kundinnen gibt Ihr Recht. 
So wurde das Team von Eva M. im 
Frühjahr 2022 für seine hervorra-
gende Beratungsleistung ausge-
zeichnet und mit einem professio-
nellen Foto Shooting für die Marke 
Prima Donna belohnt. Helmer ist 
sehr dankbar für dieses positive 
Feedback, welches sie in Ihrer Ar-
beit bestärkt. Einblicke in die Auf-
nahmen finden sich übrigens auf 
dem Instagram und Facebook Ac-
count des Geschäftes. 
„Einmalig in Ihrer Nähe“, so lautet 
das Motto des Fachgeschäftes in 
Elsen. Das Team von Eva M. Wä-
scheträume lädt Sie ein, sich vom 
reichhaltigen Sortiment zu über-
zeugen und von aktuellen Angebo-
ten aus der neuen Herbst-/ Winter-
kollektion zu profitieren. 

Daniela Freyer

le laut Kundenkartei bis zu 1.000 
Frauen mit ihren Wäscheträumen 
versorgt. Diese schätzen neben 
der hohen Wertigkeit der Waren 
bekannter Markenfirmen auch die 
kompetente und persönliche Be-
ratung. Aber auch in den sozia-
len Medien werden die aktuellen 
Wäschetrends seit geraumer Zeit 
in Szene gesetzt. „Auch wenn der 

Wäschekauf selbst natürlich vor 
Ort erfolgen sollte, die Präsenta-
tion der Highlights bei Instagram 

Paderborn/Elsen/Schloß Neu-
haus (AK). Die Caritas Wohn- 
und Werkstätten (CWW) und die 
TuRa Elsen lassen ihren Worten 
Taten folgen: Nach dem inklusi-
ven Einlagespiel eines Teams von 
TuRa-Sportlern  mit Handicap im 
vergangenen Juni bei den Pader-
borner Feld-Kreismeisterschaften 
der Ü-40-Fußballherren veranstal-
tete der Verein unter Federführung 
der CWW am vergangenen Sonn-
tag (18. September) in Schloß 
Neuhaus das 1. Paderborner In-
klusive Fußballturnier.
Acht Teams nahmen am Buden-
zauber in der Sporthalle am Mer-
schweg teil: die CWW, LVM Ver-

Positives Miteinander 
Gymnasium Schloß Neuhaus gewinnt Paderborns 1. Inklusive Fußballturnier

sicherungen, TuRa Elsen, Polizei 
Paderborn, Bank für Kirche und 
Caritas, das Gymnasium Schloß 
Neuhaus (GSN), Deutsche Rote 
Kreuz Paderborn und DSpace. 
Unter den insgesamt achtzig Ki-
ckern befanden sich vierzig Men-
schen mit Behinderungen, die den 

lautstarker Anfeuerung von etwa 
100 Zuschauern auf der Tribüne 
waren alle Spiele geprägt von ei-
nem intensiven und positiven Mit-
einander. Den Turniersieg sicherte 
sich das GSN, gefolgt von dSpace 
und der Polizei Paderborn.
„Alle Teilnehmer fragten bereits 
während des Turniers nach ei-
ner Wiederholung“, berichtet Or-
ganisator Simon Marsh, „das 
Feedback war durchweg positiv.“ 
Auch CWW-Geschäftsführerin 
Karla Bredenbals war so begeis-
tert, dass sie den ganzen Tag in 
der Halle an allen Fronten tatkräf-
tig unterstützte – und sogar selbst 
auf dem Feld mitspielte.

teilnehmenden Mannschaften zu-
geteilt wurden. Demnach kann-
ten sich die Mannschaftsmit-
glieder vor Turnierbeginn nicht, 
Sozialarbeiter sowie CWW-Fach-
kräfte übernahmen für jedes Team 
die Patenschaft und stellten den 
Kontakt untereinander her. Bei 

Das Foto zeigt alle teilnehmenden Mannschaften kurz vor dem Anpfiff 
der ersten Turnierpartie.
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Der Kleinanzeigen-Markt

VERSCHIEDENES

Schuhschrank für ca. 12 Paar 
Schuhe, mit 3 Klappen, B/H/T ca. 
70x60x34 cm, braun/ beige, aus 
den 70er Jahren, VHB 9 Euro, Tel.: 
05257/ 4055 (Hövelhof)

Kellerbodeneinlauf zum An-
schluss an ein 75 mm Abfluss-
rohr (neu orig. verpackt) aus tem-
peraturbest. u. schlagfesten ABS 
Kunstst., Herst. Fa. Marley für 12 
Euro zu verk., Tel.: 05257/ 4055 
(Hövelhof)

Schwarzer Reisekoffer (Kunstle-
der) mit Schlüsseln ca. 77 x 50 x 
18 cm groß, älter aber sauber u. 
gut erh., nur sehr selt. genutzt für 
nur 9 Euro zu verk., Tel.: 05257/ 
9289047(Hövelhof)

Miele Elektroteppichbürste SEB 
236 Premium z. Nachrüsten f. 
Geräte mit Elektrosaugschlauch, 
neuw. da prakt. unbenutzt, inte-
gr. Beleuchtung, 5-stufige Höhen-
verst. Z. Anp. an die Teppichhöhe 
(NP 180 Euro)  für VHB 79 Euro zu 
verk., Tel.: 05257/ 9289047 (Hö-
velhof)

Miele Elektrostaubsauger-
schlauch für Staubsauger mit 
Handgriffsteuerung, mit Leis-
tungsanz. u. Möglichk. der Steue-
rung einer Miele Elektrobürste im 
Griff, gut erhalt. und funktionsf. 
(E.-Bürste nicht enthalt.) für VB 
69 Euro, Miele Elektroteleskoprohr 
zum Anschluss an Elektrobürste, 
sehr gut erh. 19 Euro.  Der kompl. 
E.-Schlauch mit Teleskoprohr u. 
Grundgerät Miele C3 SGPJO (Mo-
tor def.) grünes Gehäuse im guten 
Zust. zus. (o. weit. Zubehör) für 
VB 99 Euro zu verk., Tel.: 05257/ 
9289047 (Hövelhof)

Mehrere Damen Herbst-/ Win-
terjacken, Größe 38/40, sehr gut 
erh. (Weiß, Rot, Blau, Aubergi-
ne) günstig zu verkaufen (Stück 
9 Euro bis 12 Euro), Tel.: 05257/ 
4055 (Hövelhof)

Paderborn und Umgebung - In 
Büchern - Vergangenheit und jün-
gere Zeit in Bildern, Tel.: 05254/ 
4554

Jede DVD 1 Euro - Spielfilme, Fa-
milienfilme, Kinderfilme, Märchen-
filme,  Zeichentrick, Natur, Hannah 
Montana, Harry Potter, Inga Lind-
ström, Danielle Steels, Hansi Hin-
terseer etc., Tel.: 05254/ 4554

Sehr gepflegtes 28er Damen 
Hollandfahrrad, pink/ weiß 3 
Gang, 120 Euro und mehrere ge-
pflegte 28er 7 Gang Damenfahrrä-
der, tiefe Einstiege a. FP. 150 Euro, 
Tel.: 05252/ 4569

2 Eisen-Geschmiedete Kerzen-
ständer - 1 x schwarz, Höhe ca. 
73 cm, ca. 5 kg schwer - und 1 
x bronze-farben, Höhe 56 cm, ge-
schätzt 2 kg schwer. Jeweils mit 
großem Kerzen-Teller, Tel.: 05254/ 
4554

4 Minolta-Kameras - einschließ-
lich Foto-Zubehör-Sammlung- 
Komplett Abzugeben. Pauschal-
preis! - Objektive, Zwischenringe, 
Tele-Konverter, Blitz etc. für me-
chanische Minolta-Kameras - 
plus einer Olympus-Kamera, Tel.: 
05254/ 4554

Viele DVD'S - günstig abzugeben, 
Tel.: 05254/ 4554

Bücher - Günstig zu verkaufen. di-
verse Pflanzenbücher (z. B. Pflan-
zenvermehrung), Tierbücher - z. 
B. Tiere hinter dem Haus, Kühe, 
Sittich-Arten, Wellensittich, Pfäff-
chen-Arten, Kaninchen-Rassen, 
Pferde-Rassen, Aquarienbücher 
- Aquarien-Fischarten und Aqua-
rien-Fischzucht, Wasserschne-
cken, Wasserpflanzen - usw., Tel.: 
05254/ 4554

Malerei- und Kunst-Bücher -  Im-
pressionismus und Postimpressi-
onismus, Caspar David Friedrich, 
Carl Spitzweg, Albrecht Dürer, 
Deutsche Malerei des 19. Jahr-
hunderts, Günter Grass, Meister-
werke der Malerei,  Kunst - die 
Weltgeschichte, Meisterwerke der 
Kunst - Malerei von A - Z, Tel.: 
05254/ 4554

Saurier-Bücher, viele Abbildun-
gen! Verschiedene Bücher über 
die Urzeit-Echsen, sprich Saurier. 
Interessant für Jung und Alt, Tel.: 
05254/ 4554

Ansichtskarten Deutschland 
und anderer Art - wie neu, un-
beschrieben: z. B. Schwarzwald, 
Bodensee, Rothenburg o. d. Tau-
ber, Mosel, Rhein / Landschaften, 
Pflanzen, Tiere, Städte / Malerei - 
mit und ohne Spruch, auch geeig-
net als Mal-Vorlage, Tel.: 05254/ 
4554

2 Geschenkkörbe (leer) 1 x ca. 58 
cm hoch (mit Henkel gemessen) 
und ca. 48 cm breit VB 1 Euro,  1 
x ca. 40 cm hoch (mit Henkel) und  
ca. 40 cm breit VHB 10 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05257/ 9289047 
(Hövelhof)

Eine große Schublade bzw. Plas-
tikwanne - voller Fotoartikel zum  
Pauschalpreis! Einschl. 4 analo-
ge Minolta-Kameras, 1 Olympus-
Kamera, 12 Objektiven (Weitwin-
kel bis 500mm-Tele), Convertern, 
Linsen etc. - Pauschalpreis! Tel.: 
05254/ 4554

Bibel-Lexikon von Reclam - mit 
2700 Stichwörtern, 138 Abbildun-
gen, 6 Karten, 581 Seiten - wie 
neu, Tel.: 05254/ 4554

Lexikon für Theologie und Kirche - 
Antiquarisches Lexikon in 10 Bän-
den A - Z - Zweite, neubearbeitete 
Auflage des Kirchlichen Lexikons - 
1937 Herder & Co. Verlagsbuch-
handlung Freiburg im Breisgau, 
dem Alter entsprechend gut erhal-
ten, Tel.: 05254/ 4554

Postkarten-Sets - mit z. B. je 30 
nutzbare Postkarten. Je Set ein 
Motiv, z. B.: Katzen, Pferde, Har-
monie, Sonnenblumen, Naturwun-
der, Unterwegs, Wildlife, Gärten, 
Es blüht, Tierkinder, Sonnenun-
tergänge usw., usw. - Auch als 
Malvorlage geeignet, Tel.: 05254/ 
4554

Tolle Bücher, z. B. Alte Hands-
werkskunst, Selbstversorgung, 
Malerei, Haushaltstips, Gesund-
heit, Tiere, Tierhaltung, Pflan-
zen, Schimpfwörter, Deutschland, 
Stadt Paderborn in alten und neu-
eren Bildern, Rätselhaftes - Ge-
heimnisvolles - Übersinnliches – 
Mystisches, Tel.: 05254/ 4554

E-Bike, Marke Zoikes, 26er, 5 
Gänge, Farbe schwarz, Batterie 
defekt, VHB 180 Euro, Tel.: 0178/ 
9293596

Harry Potter Bücher, Damen 
Langlaufski mit pass. Schu-
hen neuwertig, Modeschmuck, 
Schreibmaschinen, Tel.: 0157/ 
82523217

Gas-Grill, neu, unbenutzt, für 80 
Euro, Tel.: 05252/ 82594

Elektrische Heckenschere für 20 
Euro, Tel.: 05252/ 82594

Damenpedelec Zemo ZE-8R 28 
Zoll, Bosch Mittelmotor 250 W., 
8-Gang Shimano Nexus Naben-
schalt., Gates Carbon Riemen-
antrieb, Alu Deep Rahmen. Lauf-
leistung 14428 km, 6 Jahre alt. 
Gepflegt und gewartet, NP 2999 
Euro, VB 700 Euro, Tel.:  05252/ 
2687047

Elektrisches Schwingsieb mit 
Bedienungsanl. für 30 Euro, Tel.: 
05252/ 82594

Kleine Couch mit Bettkasten, sehr 
gut erhalten, VHB: 60 Euro, Tel.: 
05255/ 7606

Esoterik / Phänomene / Geheim-
nisvolles - in Buchform. Fast al-
les Großformatbände - und eini-
ge sind recht dick. Und viele sind 
noch in Folie! - Viele verschiedene 
Themen über Dinge über die Re-
alität hinaus - in Buchform!: Ge-
heimnisvolle Welt der UFO/UFOs: 
So rund wie Untertassen/Die gro-
ßen Rätsel/Phänomene des Über-
sinnlichen/Die großen Rätsel der 
letzten 2500 Jahre/Die letzten Ge-
heimnisse unserer Welt/Ungelös-
te Rätsel unserer Welt/Phänome-
ne/Die Welt des Unerklärlichen/
Erdenergien/Unerklärliche Begeg-
nungen/Geheimnisvolle Phäno-
mene/UFOs-Unbekannte Flugob-
jekte/Unerklärliche Phänomene/
Phänomene-Außerirdisches, Rät-
sel dieser Welt - Band 3/ Uner-
klärliche Phänomene-Schwar-
ze Löcher, UFOS, übersinnliche 
Wahrnehmungen, Visionen/Mysti-
sche Stätten/Vision und Wahrheit-
Das große Buch der Prophezei-
ungen/Weltatlas der rätselhaften 
Phänomene/Geisterphänomene/
Die Parapsychologie/Die Macht 
des Geistes/Die Welt des Über-
sinnlichen/Mythen der Indianer, 
Tel.: 05254/ 4554

Kurzreisekoffer, dunkelgrünes 
festes Kunststoffgewebe mit stab. 
Rahmen, ca. 53 x 38,5 x 18 cm, 
sehr guter Zust. (wie neu, 1x als 
Handgepäck genutzt) sehr gut 
ausgestattet mit abnehmb. Ver-
stellb. Schulterriemen mit Rutsch-
stopper, ausknöpfbare Innenta-
sche, Organizerfach mit Deckel 
u. Reißverschluss, Netzsteckfä-
cher, sep. abschließb. Dokumen-
tenfach, 2 Vorhängeschlösser etc. 
für nur 19 Euro  zu verkaufen, Tel.: 
05257/ 9289047 (Hövelhof)

Verschiedene Gläser günstig in 
Hövelhof zu verkaufen. Cognac-
schwenker, Wein- oder Sektgläser 
für 0,80 Euro je St.,  Berliner Weis-
se Gläser, Schnaps- oder Whisky-
gläser für 0,50 Euro je St., 1 Libo-
riglas von 1977 (mit Siegel 1200 
Jahre Paderborn) VHB 5 Euro, 
Tel.: 05257/ 4055

Mundgeblasene Glaskugel, 
versch. Größen, zum Aussuchen 
je St. 1,50 - 3 Euro, Tel.: 05252/ 
82594

Verkaufe aus Privatsammlung ori-
ginal Erzgebirge Volkskunst. Es 
sind ca. 700 Teile, darunter Nuss-
knacker, Pyramiden, Räucher-
männchen, Schwibbogen usw. 
Die Teile werden einzeln oder auch 
als Konvolut verkauft. Bei Inte-
resse gern melden, Tel.: 0176/ 
43025694 

2 Speisenwärmer wie neu, je 20 
Euro, Tel.: 05252/ 82594

Betonwanderschuh zum Bepflan-
zen, 10 Euro, Tel.: 05252/ 82594

Trödel-, Haushalts-, Dekosachen, 
Porzellan, Bett-, Tischwäsche, 
Gartenbedarf usw. gesucht. Tel.: 
05257/ 930644

Suche zum Schneeräumen Schü-
ler oder andere Personen, kann 
wegen Krankheit nicht, nicht je-
den Tag nur ab u. zu in Elsen, Tel.: 
0151/ 50484091

Kaufe Münzen und Medaillen aller 
Art! z.B. 5 DM & 10 DM Münzen. 
Außerdem alles an Goldmünzen 
wie Krügerrand, Maple Leaf und 
anderes Gold! Gerne auch ganze 
Sammlungen ! - Bitte alles anbie-
ten !! - Tel.: 05252/ 9893112

Suche Elektromotor, 3 bis 5 KW; 
1200 bis 1600 Umdrehungen, 
Tel.: 0151/ 41416780

Suche Militaria aller Art. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 350 Euro, EK2 
bis 100 Euro, Fotoalben bis 1000 
Euro, Deutsches Kreuz in Gold 
Nachlass ab 4500 Euro, Unifor-
men bis 4000 Euro, Ritterkreuz 
Nachlass ab 9000 Euro, Schirm-
mützen, Pickelhauben & Helme 
bis 2000 Euro, Dolche & Säbel bis 
1500 Euro, Orden, Urkunden bis 
5000 Euro, Pässe bis 700 Euro, 
Reservistenkrüge, Bücher so-
wie alles militärische bitte Anbie-
ten - seriöse und sehr diskrete Ab-
wicklung garantiert ! Tel.: 05252/ 
9157896 od. 0176/ 32498647 

Antik, Historisch, Nostalgie, GE-
SUCHT: Porzellan, Figuren, Glas, 
Skulpturen, Kunst und Design, 
Dokumente, Uhren, Antike Tech-
nik, Werbung, Bücher usw. Tel.: 
0179 9869337 oder Tel.: 0160/ 
2633835  

Schallplatten von DJ gesucht! 
ROCK – POP – OLDIES – JAZZ 
– METAL – REGGAE usw., LP´s, 
Singles, Maxis oder Sammlung 
ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 
2633835

DIE NÄCHSTE  
AUSGABE 

IST AM 
19.10.2022
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Kaufe Gold-, und 

Modeschmuck

Zahn-, Alt-, Bruchgold, 

Barren Silber, Bestecke, 

Militaria, Zinn, Münzen, 

Uhren wie Rolex, IWC 

Omega, Breitling, 

Antiquitäten und ganze 

Nachlässe u. v. m

C. Hagedorn
Mobil: 0171 / 3 14 06 32

von Ketteler Str. 10

PB-Elsen

Alte Torgasse 9

33098 Paderborn

Telefon 0 52 51.28 14 54

www.liegenundsitzen.de

Öffnungszeiten 

Mo. - Fr.:  09.30 - 18.30 Uhr 

Sa.:  09.30 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

E r h o l s a m  L i e g e n  &  S i t z e n

Ihr Fachgeschäft für 

körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel

in Paderborn!

Große Auswahl

Bleichstr. 23 • Bad Lippspringe

Di. - Fr.: 8:00 - 17:15 Uhr

Sa.: 9:00 - 13:00 Uhr

Verkaufs-

offener 

Sonntag

09. Oktober

Bürgermeister 

Ulrich Lange und 

sein Team setzen 

in diesem Jahr 

auf Bewährtes 

und Neues zum 

Stadtfest. Foto: 

Stadt Bad Lipp-

springe 

08. bis 10. Oktober

Endlich wieder Stadtfest und Kirmes

Historischer Umzug und Frühschoppen

Bad Lippspringe. Nach zwei-

jähriger Pause gibt es an die-

sem Wochenende (8.-10. Okto-

ber) endlich wieder ein Stadtfest 

mit vollem Programm. Da-

bei hat Bürgermeis-

ter Ulrich Lange 

die Messlatte 

bewusst hoch 

gelegt: „Wir 

wollen nicht 

alles an-

ders, aber 

vieles doch 

besser ma-

chen.“ Auf viel-

fachem Wunsch 

geht das Stadtfest in 

diesem Jahr ein Stück zurück zu 

seinen Wurzeln. Es wird wieder 

einen historischen Umzug und ein 

Stadtfest-Spiel geben. Der Armi-

niuspark verwandelt sich in eine 

Partymeile und aus dem Hand-

werker-Frühstück für geladene 

Gäste wird ein Frühschoppen für 

alle – Vorherige Anmeldungen bei 

der Stadt Bad Lippspringe sind je-

doch erbeten.

Der erste Startschuss zum Stadt-

fest fällt schon am Freitag nach-

mittags ab 14:00 Uhr im Kon-

gresshaus. Dann gibt es zum 

Seniorennachmittag bei Kaf-

fee und Kuchen Unterhaltung 

mit einem verblüffend echten El-

vis Presley Double. Tickets be-

kommt man zum Preis von vier 

Euro bei der Tourist-Info oder an 

der Tageskasse. 

Schließlich erfolgt die o f f i z ie l -

le Eröffnung der Partymeile im Ar-

miniuspark mit der Verleihung des 

Ehrenamtspreises durch 

den Bürgermeis-

ter auf der Bühne 

vor dem Kon-

g r e s s h a u s 

am Samstag. 

Dazu fließt 

Freibier am 

BVL_Stand 

und an der 

FassBAR der 

Landjugend. Auf 

der langen Party-

meile entlang der 

Newbridge-Promenade muss nie-

mand verdursten. Zusätzlich zum 

beliebten Veltins-Bierstand darf 

selbstverständlich auch die Jo-

sefsbrauerei mit ihren Angeboten 

nicht fehlen. 
Fortsetzung auf Seite 10

Stadt Bad Lipp-

der Tageskasse. 

Schließlich erfolgt die o f f i z ie l -

Schließlich erfolgt die o f f i z ie l -

springe 

der Tageskasse. 

Schließlich erfolgt die o f f i z ie l -

09. Oktober
09. Oktober

08. bis 10. Oktober

09. Oktober
09. Oktober

08. bis 10. Oktober
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Kaufe Gold-, und 
Modeschmuck

Zahn-, Alt-, Bruchgold, 
Barren Silber, Bestecke, 
Militaria, Zinn, Münzen, 
Uhren wie Rolex, IWC 

Omega, Breitling, 
Antiquitäten und ganze 

Nachlässe u. v. m

C. Hagedorn
Mobil: 0171 / 3 14 06 32

von Ketteler Str. 10
PB-Elsen

Alte Torgasse 9
33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54
www.liegenundsitzen.de

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.:  09.30 - 18.30 Uhr 
Sa.:  09.30 - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

E r h o l s a m  L i e g e n  &  S i t z e n

Ihr Fachgeschäft für 
körpergerechte 
Sitz- und Liegemöbel
in Paderborn!

Große Auswahl

Bleichstr. 23 • Bad Lippspringe

Di. - Fr.: 8:00 - 17:15 Uhr
Sa.: 9:00 - 13:00 Uhr

Erzbischof Hans-Josef Becker tritt zurück
Papst Franziskus nimmt Rücktrittsgesuch an

Paderborn/Rom. In der katholi-
schen Kirche ist es eher unüblich, 
dass der Heilige Stuhl das Rück-
trittsgesuch eines Bischofs an-
nimmt. Nun hat Papst Franziskus 
jedoch das Gesuch auf Amtsver-
zicht des Paderborner Erzbischofs 
angenommen. Der 74-jährige hat-
te in letzter Zeit öfters Termine we-
gen seiner angeschlagenen Ge-
sundheit absagen müssen. Bis 

zur Ernennung eines Nachfolgers 
wird Weihbischof Matthias Kö-
nig übergangsweise die bischöf-
lichen Dienste übernehmen. Er 
ist der dienstälteste Weihbischof 
in Paderborn und bekommt so-
mit automatisch die Vertretung 
angetragen. Mit der Emeritierung 
des Erzbischofs endet auch die 
Amtszeit von Generalvikar Alfons 
Hardt. Hans-Josef Becker war 20 
Jahre lang Erzbischof von Pader-
born. Der aus Warstein-Belecke 
stammende Sauerländer gilt als 
bodenständig und passte stets 
gut zur Mentalität der Paderborner 
Gläubigen.

„Die Entschiedung aus Rom 
macht mir klar: Es war richtig, 
mein Amt jetzt in jüngere Hände 
zu geben,“ erklärt der emeritier-
te Erzbischof auf der Internetsei-
te des Bistums. „Richtig für mich 
persönlich, um in Zukunft gut auf 
mich und meine Gesundheit auf-
passen zu können. Und richtig für 
unser großes Bistum, das viele 
Zukunftsfragen angehen muss.“ 
Als wichtige Aufgabe nennt Hans-
Josef Becker den Synodalen Weg, 
einen seit 2019 laufenden Re-
formprozess der katholischen Kir-
che Deutschlands, mit dem ins-
besondere die Position der Frauen 
gestärkt werden soll. Auch die 
kirchliche Sexualmoral soll dabei 
liberalisiert werden.
Erzbischof Hans-Josef Becker 

galt in kirchenpolitischen Fragen 
eher als zurückhaltend. Der zu-
nehmend scharfe Ton zwischen 
Traditionalisten und Reformern 
verursachte dem Versöhner sicht-
lich Unbehagen.

Die Übergangsphase unter Weih-
bischof Matthias König dauert üb-
rigens nur acht Tage. Bis zu de-
ren Ablauf muss das Domkapitel 
einen Diözesanadministrator wäh-
len, der die Leitung des Bistums 
während der Zeit der Sedisva-
kanz übernimmt. Mit 1,4 Millio-
nen Gläubigen ist Paderborn die 
sechstgrößte Diozöse in Deutsch-
land. Sie reicht von Herne im 

Westen bis nach Höxter im Osten. 
Die Nord-Süd-Ausdehnung er-
streckt sich von Minden bis nach 
Siegen. Zum Bistum Paderborn 
gehören auch Teile des hessi-
schen Kreises Waldeck-Franken-
berg und die Stadt Bad Pyrmont 
in Niedersachen.

Erzbischof Hans-Jo-
sef Becker ist auf eige-
nen Wunsch vom Papst 
emeritiert worden.
Foto: Bistum Paderborn

natürlich 
GRATIS!

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.
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Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.paderborner-journal.de
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Herren-Freizeitkleidung 
gesucht!
Wir suchen dringend Herren-
kleidung wie Hosen, Pullover, 
Sweatshirts, T-Shirts uvm. Wir 
freuen uns über ihre Spende! 

Ein Projekt von

Friedrich-List-Straße 23
33100 Paderborn 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 17 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

STELLENMARKT

AUTOMARKT

Sammler sucht Münzen, Brief-
marken, Medaillen, Feldpost – 
Briefe, Silber, Gold, alte Postkar-
ten usw. Tel.: 0179/ 9869337

Männerkegelverein in BL sucht 
Mitkegler ab 60 J. für jeden Mitt-
woch vom 15.00-18.00 Uhr, Tel.: 
05252/ 933983

Wir schon etwas älteres Semester 
wollen noch nicht auf den Schau-
kelstuhl und gehen deshalb auf 
den Flohmarkt. Dazu benötigen 
wir Nachschub und suchen kos-
tenlos oder günstig Flohmarktar-
tikel, Trödel, Angelsachen, Werk-
zeug etc. Gerne holen wir es ab. 
Über Ihren Anruf würden wir uns 
freuen, Tel.: 0176 / 43025694 

Ü-55 Freizeitgruppe sucht männ-
liche Verstärkung für 14-tägigen 
Stammtisch und Freizeitgestaltung 
im Raum Paderborn, Tel: 0179/ 
4877763

Hallo an alle zwischen 50-70 Jah-
re, Freizeitaktivitäten, wie Wan-
dern, Radtouren, Spieleaben-
de, Picknick, Spazieren gehen, 
Stammtisch, Essen gehen, Kegeln 
Bowling, Grillen. Wenn du dich 
angesprochen fühlst und aus dem 
Raum Paderborn bist, dann mel-
de dich unter: www.freizeitgrup-
pe-2019@hotmail.com

Welche Frau, mit Interesse an der 
Natur möchte einen Single-Mann 
(57) kennen lernen, mit dem sie 
am Wochenende bei gutem Wet-
ter auf Wandertour gehen könnte? 
Ich freue mich auf Deine Worte! E-
Mail: schoenemomente@gmx.net

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung, Tel.: 0151/ 40352396

Rentnerin sucht Whg., 2 Zi. mit 
Aufz. oder EG, ca. 500 Euro 
warm, mit Balkon erwünscht, Tel.: 
0176/ 24890517

Schöne 3,5-Zi.-Wohnung mit Bal-
kon/Loggia in Bad Lippspringe mit 
Wasch- u. Trockenkeller, sep. Vor-
ratskeller, Fahrradgarage in ruh. 
Lage, Nähe City, Kurpark u. Eink.-
Markt, an ruh. Paar od. Einzel-
person für 520 Euro + NK, Tel.: 
05252/ 53588

Unseren Automarkt finden Sie auf 
der Seite 02!

Unseren Stellenmarkt finden Sie 
auf der Seite 14! www.paderborner-journal.de

KLEIN-
ANZEIGEN 

bitte schriftlich 
per Email senden an:

kleinanzeigen@
heggemannmedien.de

Herbstferien in NRW: 
PaderSprinter bietet SchöneFerienTicket 

für Kinder und Jugendliche an
Paderborn. Ab sofort bietet der PaderSprinter wieder das SchöneFerien-
Ticket NRW für alle Kinder und Jugendlichen von 6 bis einschließlich 20 
Jahren an. Es ist während der Herbstferien in ganz Nordrhein-Westfalen für 
alle Busse, Straßen-, Stadt- und U-Bahnen sowie in der 2. Klasse in Nah-
verkehrszügen gültig. Das Ticket für 30,20 Euro gibt es im Kundencen-
ter am Kamp 41, in den Verkaufsstellen des PaderSprinter, an einem der 
23 Fahrscheinautomaten im Stadtgebiet oder aber direkt beim Fahrperso-
nal zu kaufen. Es ist in den Herbstferien in NRW vom 01. bis 16.10.2022 
gültig.

Fahrtenangebot während der Herbstferien
In den Herbstferien entfallen die Fahrten, die im Fahrplanheft des Pader-
Sprinter mit dem Zusatz ”verkehrt nur an Schultagen” gekennzeichnet 
sind.

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt

Schöne geräumige Wohnung, 
PB-Marienloh, 63qm, 1. Etage, 
frisch renoviert, 2 Zi., Küche, Die-
le, Bad, Balkon, Keller, Stellplatz, 
Bushaltestellen vor der Tür, Kauti-
on, 01.11.22, Tel.: 05252/ 53402

http://abo.paderborner-journal.de
https://www.lieblingsstuecke-paderborn.de
https://paderborner-journal.de/
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ENERGIESPAREND 
UND BARRIEREFREI
PLANEN UND BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT

Fecke Massiv-Haus-Bau GmbH | Katharinenstraße 26 | 33129 Delbrück | Fon 05250 99 44 9-0 | E-Mail: info@fecke-massivhausbau.de

www.fecke-massivhausbau.de

Kreis Paderborn. Der schlüsselfertige Massiv-
hausbau vom Einfamilienhaus bis zum  Groß-
objekt mit Miet- oder Eigentumswohnungen ist 
seit vielen Jahren ein wichtiges Geschäftsfeld 
der Fecke-Bau GmbH in Delbrück. Und immer 
wichtiger wird bei den Bauvorhaben der Blick 
in die Zukunft: Niedrigenergiehaus-Standards 
und Barrierefreiheit sind die Prämissen, unter 
denen heute neue Häuser gebaut werden. Aus 
diesem Grund wird auch die Gebäudesanierung 
immer wichtiger. Denn maches Eigenheim, das 
zum Beispiel in den 1970er Jahren gebaut wur-
de und optisch immer noch gut dasteht, berei-
tet seinen Bewohnern Sorgen. Grund ist oft die 
fehlende Barrierefreiheit, die bei den damaligen 
Planungen noch nicht auf der Agenda stand, 
aber bei einer zunehmend älter werdenden Be-
völkerung immer wichtiger wird. Auch die Be-
wirtschaftung eines großen Gartens gerät, we-
gen der damit verbundenen Mühe, oft aus dem 
Fokus, so dass sich Eigentümer fragen, ob man 
ein Grundstück nicht ef� zienter bebauen kann. 
„Für unsere nachhaltigen Bauvorhaben sind 
wir stets auf der Suche nach geeigneten Grund-

stücken,“ sagt Philipp Fecke. „Wir haben auch 
schon so manchen Altbau durch einen größeren 
Neubau ersetzt, in den die Eigentümer wieder mit 
eingezogen sind. Für unsere Partner kann sich ein 
solches Vorgehen auch � nanziell positiv rechnen.“ 
Die Sache hat zudem den Vorteil, dass man nicht 
mehr alleine wohnt und dennoch vor Ort bleiben 
kann. Nachbarschaften und örtliche Gewohnheiten 
können weiter gep� egt werden.
Bei Fecke-Bau legt man übrigens Wert auf die Tatsa-
che, dass noch kein einziges Haus in der Geschichte 
des Unternehmens zweimal gebaut worden ist. Jegli-
che Planung erfolgt individuell in Zusammenarbeit mit 
namhaften Architekturbüros. Dabei sind PV-Anlagen, 
Wärmepumpen, Aufzüge und absolute Barrierefreiheit 
stets im Blick. Sämtliche Arbeiten werden in Zusammen-
arbeit mit Handwerksunternehmen aus der Region erle-
digt: Fliesen, Böden, Sanitär, Fenster oder die Gestaltung 
des Gartens und der Aussenanlagen. Schlüsselfertig be-
deutet bei Fecke-Bau Perfektion bis zum Ende. Zur Realisie-
rung der Bauvorhaben ist Fecke-Bau ständig auf der Suche 
nach geeigneten Grundstücken oder sanierungsbedürftigen 
Altbauten und arbeitet mit den Eigentümern gerne vertrau-
ensvoll zusammen.   

WIR HELFEN 

IHRE PROJEKTE 

ZU VERWIRK-

LICHEN!

Luise – eine Archäologie des Unrechts
Das Kreismuseum Wewelsburg und das DemokratieBüro zeigen bis 27. November die Sonderausstellung

Kreis Paderborn (krpb). Das Demo-
kratieBüro „Vielfalt lieben“ zeigt in Ko-
operation mit dem Kreismuseum We-
welsburg bis 27. November 2022 das 
künstlerisch-fotografische Projekt 
„Luise. Archäologie eines Unrechts“ 
von Stefan Weger (Berlin). Stefan 
Weger befasst sich in der Ausstel-
lung mit dem Schicksal des jungen 
polnischen Zwangsarbeiters Walerian 
Wróbel, und der Rolle seiner Urgroß-
mutter Luise Martens bei dessen Ver-
haftung. Wegers Arbeit verdeutlicht in 
dieser Ausstellung die engen Zusam-
menhänge zwischen Nationalsozialis-
mus und Familiengeschichte, Verges-
sen und Bewusstmachung sowie die 
eigene Verantwortung.

„Du weißt, dass das Luise war?“
Fałków, 1941. Der junge Pole Waleri-
an Wróbel wird aus seiner Heimat zur 

Zwangsarbeit auf einen Hof bei Bre-
men verschleppt. Dort bleibt er nur 
zehn Tage, hat Sprachprobleme, be-
kommt Heimweh. Als die Scheune 
brennt, lässt die Bäuerin Luise Wale-
rian von der Gestapo abholen. Er wird 
ins KZ Neuengamme gebracht. Am 
25. August 1942 wird Walerian im Al-
ter von 17 Jahren hingerichtet.
Stefan Weger ist der Urenkel von Lu-
ise. Er ist Fotograf und Künstler und 
hat die eigene Familiengeschichte re-
cherchiert und in „Archäologie ei-
nes Unrechts“ veröffentlicht. Bis zu 
dieser Ausstellung war es ein, lan-
ger Weg: Die Spurensuche nach Fa-
milienfotos, Akten, Informationen 
und dem historischen Ort, wo einst 
der Bauernhof stand und heute regel-
recht Gras über alles gewachsen ist. 
Das Ergebnis dieser Spurensuche ist 
ein visueller Zugang zu seiner Famili-

engeschichte rund um das Schicksal 
Walerian Wrobels im Nationalsozialis-
mus. Tatbeteiligte, Mitläufer oder Zu-
schauer in der Familie zu haben, ist 
durchaus wahrscheinlich, wenn die 
eigenen Vorfahren im nationalsozia-
listischen Deutschland lebten. Wider-
stand leisteten nur wenige. Wie gehen 
die Nachkommen mit ihrem (Nicht)
Wissen um? Die Ausstellung blickt 
nicht nur auf die familiäre Erinnerung, 
sondern stellt auch essenzielle Fragen 
an die Erinnerungskultur und die eige-
ne Verantwortung mit dem Umgang 
der NS-Zeit.

Fotograf im Gespräch
Es wird nicht nur die Ausstellung ge-
zeigt, an drei Tagen (8.10./ 20.11./ 
27.11.) steht Stefan Weger zu Ge-
sprächen rund um seine Arbeit an der 
Ausstellung, der Familiengeschichte 

und der Fotografie bereit.
Zudem gibt es einen Fotoworkshop 
für Erwachsene und Interessierte (ab 
16 Jahren) unter dem Motto „Das Un-
sichtbare sichtbar“ machen von Frei-
tag, 21.10., bis Sonntag, 23.10., mit 
Stefan Weger im Kreismuseum We-
welsburg. Immer wieder haben Men-
schen sich künstlerisch mit dem Na-
tionalsozialismus auseinandergesetzt 
– ob malend oder schreibend. Da 
man sich hier seine Geschichten und 
Gegenstände frei ausdenken kann, ist 
es kein Problem, dass die Zeit des 
Nationalsozialismus schon lange vor-
bei ist. Doch wie kann man sich der 
Zeit fotografisch nähern? Wie kann 
man das Nicht-Sichtbare (wieder) 
sichtbar machen? An diesem Wo-
chenende widmet sich Stefan Weger 
der Wewelsburg und ihrem Umfeld: 
Es wird nicht nur die Wewelsburg und 

das Außengelände, sondern auch das 
Dorf sowie das ehemalige Lager-
gelände erkundet. Insbesondere im 
zweiten Teil des Workshops steht die 
eigene fotografische Arbeit im Vorder-
grund und alle Teilnehmenden werden 
gebeten, eine Digitalkamera (von Pro-
fi-Spiegelreflex- bis Smartphone-Ka-
mera ist alles möglich) sowie ein 
Laptop oder Tablet mitzubringen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, die Anzahl 
der Teilnehmenden ist begrenzt. An-
meldungen werden per E-Mail (info@
vielfalt-lieben.de) unter Nennung des 
Stichworts „Fotoworkshop“ bis zum 
18. Oktober entgegen genommen.
Die Ausstellung und das Begleitpro-
gramm werden gefördert im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokra-
tie leben!“ des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend.

https://www.fecke-massivhausbau.de/index.php/startseite.html

